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Die Verhandlungen über öas Netneb§ ! ÜteWctz>
Von Friedrich Weinhausen .

Mitglied der Nationalversammlung . Vorsitzender des Ausschusses zur
Beratung des Betrieosrätezesetzes .

Der Entwurf eines Gesetzes über Betriebsräte , der gegenwärtig
im sozialpolitischen Ausschuß der Nationalversammlung die erste Le-

■lung durchläuft , kann in feiner politischen Bedeutung und in seiner
wirtschaftspolitischen Tragweite nicht hoch genug eingeschätzt werten .
Wenn dieses Gesetz, an das — berechtigt oder unberechtigt — weit¬
gehende Hoffnungen breitester Arbeiter - und Angestellter . massen in
allep Parteilagern geknüpft sind, nicht zu Stande käme, so würde das
höchstwahrscheinlich von unabsehbaren politischen Folgen sein . Selbst
wenn es auch nur gegen die Stimmen der MeHrbsitssozialdemz - rc-tie
verabschiedet würde , könnte die heutige Koalitionsregierung nicht fort-
bestehen. Wer aber vermag voraeMusagen , welche Parteien dann ans
Ruder kämen, und welche Zustände sich dann entwiSsln würden ? Wenn
dagegen das Gesetz zur Annahme gelangt , so wird seine Anweisung
<t»f wirtschaftlichem Gebiet grundstürzende Aenderun -gen naÄ sich
Ziehen. Die Arbeiter werden zu einem mitbestimmenden Faktor in
ledem Betriebe werden und den Produktionsprozeß ganz anders als
je früher entscheidend beeinflussen . Es wird eine Revolution im
Wirtschaftsleben erfolgen , die sich noch stärker als die Revolution am
politischem Gebiete bemerkbar machen dürste.

Alle Parteien habe» . dies« gewaltige Bedeutung des Gesetzen : -
Wurfs erkannt und sich ( mit alleiniger Ausnahme der unabhängigen
Tozialdemokmtie , die lediglich „weihe Salbe " in ihm erblickt ) zu po¬
sitiver Mitarbeit bereit erklärt . Damit ist aber natürlich kein - swegs
gesagt , daß die Parteien zur Verabschiedung der unveränderten Vor -
lag « bereit wären . Alle haben wichtig « Abänderungswünsche . D e
Sozialdemokratie hat kürzlich durch ihren Führer Scheidemann er -
klären lassen , daß sie in dem Gesetzentwurf das Minimum der not¬
wendig zu bewilligenden Arbeitsrechte im Betriebe erblickt, während
die andern Parteie ^ mehr oder minder bedeutsame Abstriche zu machen
wünschen. Wenn kürzlich durch die Zeitungen die Nachricht verbreitet
wurde , daß wenigstens zwischen den Regierungsvarteien volle Einig -
keit über alle wesentlichen Bestimmungen des Gesetzes erzielt sei. so
eilt auch diese Meldung den Tatsachen noch voraus . Richtig ist nur .
daß bei einer gemeinsamen Aussprache zwischen Regierungsvertretern
Und Mitgliedern des Zeittrums , der Demokratie und der Sozialdemo -
krgtis die wichtigsten Paragraphen , über welche Meinungsverschieden¬
heiten bestanden , erörtert worden sind, und daß sich dabei der all -
fertige Wille ergeben hat , durch weitere Verhandlungen im sozial »
politische« Ausschuß zu Formulierungen zu gelangen , die für alle drei
Parteien annehmbar sind . Die schwierige Lösung dieser Ausgabe wird
gegenwärtig mit Eifer und Sorgfalt im Ausschuß gesucht. Die ersten
15 von den 56 Paragraphen des Gesetzentwurfs sind in dreiwöchiaer
heißer Arbeit fertiggestellt .

Dabei hat sick bereits ergeben , deß man auf allen Seilen irnit
ist, gegenseitig Zugeständnisse zu machen. Gleich dt : eisten gnnch -
legenden Bestimmungen sind nicht unwesentlich abgeändert worden
In einem neu eingefügten § la sind für die Wahrnehmung der be¬
sonderen wirtschaftlichen Interesse » der Arbeiter und der Angestellten
^eZ Betriebes eigene Arbeiterräte .nd Angestelltenräte vorgesehen , so
daß den Angestellten entsprechend .hrer eigenartigen Stellung im Pro -
duktionSprozeß ihre besonderen Rechte gewährleistet sind . Ferner ist"m 5 6 den Angestellten im Betriebsrat ein : wesentlich günstigere Ver¬
tretung zugestanden worden , als sie der Gesetzentwurf vorsieht Die
§ § 7 und 8,

'
welche in größeren Betrieben mit selbständigen Abteilun -

Je » besondere Abteilnngsbetriebsräte vorsahen , sind gestrichen worden
Auch das Wahlverfahren für den Betriebsrat ist an mehrere?, Punkten
geändert worden . Ferner lind die sozialdemokratischen Anträge auf
Herabsetzung des Wahlalterj mm 20 auf 18 Jahr« und der Wählbarkeit
von 2t auf 20 Jahre abgelehnt worden .

Aus diesen Aenderungei ivt Regierungsvorlage ist bereits zu er -
>ch.' n , daß von einer unveränderten Annahme de? Gesetzentwurfs keine
^ ede ist. Es wird sich auch bei den weiteren Beratungen ergebe »,
daß nur auf dem--W « ;e gegenseitiger L ' rständrgung das Gektz zur
Annahm « gebracht werden tan i . Dabei soll aber nicht übersehen wer¬
den . daß die Hauptschwierigkeiten erst noch kommen. Es sind vor allemd ' e § § 34 Ziffer 12 (Entsendung von B - triebsratsmitgliedern in den
Äufsichtsrat ) und 35 Absatz 2 (Vorlegung einer Bilanz und einer Ge¬
winn - und Verlustrechnung in Unternehmungen mit mindestens 50
Arbeitnehmern ) , die noch heiße Kampfe kosten werden Die Sozial -d-Mokrctte besteht mit ungewöhnlicher Hartnäckigkeit auf diesen 5or -
wen d<r künftigen Mubeteiligimg der Arbeitnehmer an der Leitungder Betriebe , während die Arv .' itq :b -r ' « Andnstrie , Handel und
Handwerk dies« Bestimmungen einmütig sür unerträglich erklären , weil
l' c jegliche Unternehmungslust ertöten und die kzpitalschwachen Be -
' riebe ruinieren würden Es wird sich bald herausstellen , ob hier
kwe Verständigung erzielt werde » kann , die den berechtigten Wünschen° ° ider Partellager Rechnung trägt . Die Arbeitslust der Arbeitnehmer
wieder anzufachen und zu starten , muß mit demselben Eistr erstrebt
Jctdcn , wie die Förderung und Kräftigung der UnternebmungHlust der
Arbeitgeber .

Da « ist ja überhaupt das große Zi >T da ? durch das Betrisbsräte -
Uetz angestrebt wird . Richt um stärkere Interessenveriretung des
^ inen auf Kosten des Andern soll es sich letzten Endes handeln , sondern

engeres und freudigeres Zusamnienarbsiten Beider im 7̂ nieressc
des schnellen Wiederaufbaus des de 'tt '

chon Wirtschaftslebens . Wird
die!«« höh ? Ziel auf all n Seiten immer im Auge behalten , so wird
die schwierige Ausgabe , die di -se5 Ges :tz stellt , vielleicht doch noch zu
^ «meiner Befriedigung gelöst werden .
»-BL . ■

^
ii .. .

Parteitag der badischen DeuMnation^ lsn .
# Karlsruhe . 10. Okt . Am SamÄtag und Sonntag fand hier
«rfte Parteitag der doutschnationalen Volkse

Ö 111 c t (Thristl . Volkspartei in Baden ) statt . Dia Tagung wurde
®i«getcttct mit einer Sitzung des Lande sausschusses , der sich

Sonntag vormittag eine Sitzung der stimmberechtigten Mit -
Wieder des Parteitages anschloß. Hierin wurden der bisherige erste
Ersitzende , Minister a . D . Düringer und der 2 . Vorsitzende Land -
^»gsabg . Hahermehl -Piorzheim in dieser ihrer Eigenschaft wis -
dergewählt , außerdem wurden E n t s ch l i « ß u n g en in der v ö l k i -
^ chen Frage und ?ur Frag « j .S p i e I und S p o rt " gesaßt .

Nachmittags 3 Uhr wurde sodann im Kleinen Festhallesac ^ , der
' s auf den letzten Platz besetzt war ,

die Vollversammlung
^ rch den t . Vorsitzenden , Mini ster a . D . Düringer , eröffnet . In
1" »er Begrüßungsansprache führte er aus . daß die Deutschnationale

Volkspartei , die noch nicht einmal ihren erstern Geburtstag feiern
konnte und demnach eine junge Bartei sei , aus Anhängern der frü ^
Heren konservativen und der liberalen Partei sich gebildet habe ,
somit diejenigen Elemente zusammenfasse , die rechts von der demo -
Katischen Partei stehe» . Die Leitstern der Deutsch - nation ^ilen Par -
tei seien Gottv ^ r trauen und Vaterlandsliebe
( Bravo !) und deshalb sei die Partei eine christliche und eine natio ^
nal « Partei . Mit diesem Leitstern müsse es gelingen das tief ernie -
drigte deutsche Volk wieder aufzurichten . ( Zustimmung .)

Nach Bekanntgabe zioeier Begrüßungstelegramme von &u de:
Tagung verhinderter Mitglieder übernahm Fabrikant Haber mehl
den Vorsitz der Versamnilung und erteilte Minister a . D . Düringer
das Wort zu feinem Vortrag über

„Politisch «! Bildung " .
Die Ai ' ssührungen des Redners führten zunächst zurück zu den

Zeit «» Bismarcks und der Flottenpolitik des Kaisers , von der der
Referent aus eigener Anschauung saxen konnte , daß sie in England
außerordentlich stark verstimmte . Nun sucht man heute wich den
Schuldigen an dem unglücklichen Kricgsausgang und iir Deutschland
ist man daran , einen Staatsgerichtshof ins Leben zu rufen . Dieses
Vorgehen halte ich für einen Mangel an politischem Takt und Klugheit
und nationalem Empfinden . Die objektive Wahrheit über
di « Kriegsschuld werdsn wir doch nicht erfahren , weil unsere

rig «n Gegner sich nicht dazu verstehen werden ' hre g e h e i -
m e n A r ch i v e zu öffnen . Mit den sogenannten Enthüllungen
Crzbergers waren nicht einmal alle Zentrumsmitolied : r der
deutschen Nationalversammlung einverstanden . Und als diese Ent-
hüllungen gemacht wurden , da deutete die ganze Linke aus » Iis und
nannte uns die Krieg ^ver.längcrer . Und doch lag das Verschulden
ausschließlich auf Seiten Erzbergers , denn er war über die Dinge
in Wien auf das genaueste unterrichtet und er hätte mit seinem
Parteifreund Hertling dafür sorgen sollen , daß wir zu einem Frieden
gelangen . Marnm nun , so ?ragt der Redner rveiter , hc?t Deutschland
seine Fürsten vertrieben ? Weil es hoffte , einen günstigen
Frieden zu erlangen . Als Tyrannen hat das deutsche Volk seine
Fürsten nie empfunden . ( Zustimmung .)

Wir brauchen den inneren Friede n und hassen , daß er uns
erhalten wird . Von der Regierung erwarten wir das : nötig -enfalls
muß sie mit Waffengewalt für Erhaltung kcr Ruhe
sorgen . Daran , daß durch die Rechtsparteien die Ordnung und Ruhe
gestört werde , glauben diejenigen selbst nicht , die rmnver davon
sprechen . Wir machen kein « gewalttätige Revolution
und keine P u t s ch e . Wir erwarten all «s von einer ruhigen und
gesetzmäßigen Entwicklung . ( ? '. avo ! ) Daß wir eine monarchische
R e g i « r u n a s f o r m der Republik vorziehen , entfvringt unserer
staaterechtlichen Ueberzeugung . (Bravo ! ) Dies kann uns nicht
abhalten , auch im republikanischen Staat eine Regietung
zu unterstützen , die dem Wohle des Vaterlandes dient . Selbst
unserr .» Kampf , gegen eine ' nach unserer Auffassung ungeeignete und
unfähige Regierung werden wir nicht anders führen als mit gesstz -
lichen und parlamentarischen Mitteln . ( Bravo ! ) Wag
für eine Regierung haben wir heute > >Lachen ) Sie lachen und
meinen wir hätten überhaupt keine Regierung . Gewiß ist, wir haben
eine schwache Regierung , di > unter fortgesetzten Kompromissen
leidet und sich vor den Unabhängigen fürchtet . Die Arbeits -
u n l u st wird immer größer . (100 000 Arbeitslose werden heute vom
Staate unterstütz !! und diese 600 000 stellen eine bezahlte Arm : « für
einen neuen Umsturz dar . Kei » Wn » s -r , wenn unsere Bauern sür
diese bezahlten Müßiggänger nichts mehr in die Städte liefern wollen
(Sehr richtig !) Aber darunter leiden die Arbeitswilligen , die gottlob
noch in der Mehrzahl sind , gegenüber die '

e : schwachen Regierung sind
wir eine starke oppositionelle Partei ^ wir trcib «n sach-
lichc Opposition , aber keine Obstruktion , d -nn wir sind bereit an den
Gesetzen mitzuarbeiten und haben dies d '. ich die Tat bekundet .

In seinen Schlußausführungen ging d-er Redner dann auf da ?
Programm der D « utfchnationalei , Partei ein . das
auch der Arbeiterschaft weite Rechte einräume . Nur di « auf dem
Boden christlicher Weltanschauung stehenden Parteien sind im Stande
das deutsch« Volk aus seiner tiefsten Niederlage wieder aufzurichten .
(Sehr starker B « ifall .) .

Der zweit « Redner , Professor Dr . H ö tz s ch -Berlin , Mitglied der
deutschen National - Versammlung , sprach über

. Deutschlands Stellung in der Welt ".
Unerhört sei es heute , dem verbannten Kaiser in Amcrongen di«

Schuld äm Kriege zuzuweisen und ihm durch nachträgliche V «röfs« nt -
lichungen einen Fußtritt zu versetz«» . Schuld anl Kriege

'
war der da -

malig « Reichskanzler BetÄmann Hollweg . ( Zustimmung )
Die Revolution war das größte Verbrechen am deutschen Volk (starkes
Beifall ) , denn damit wurde der innere Motor zerschlage » . Militärisch
waren wir wohl geschlagen , aber erst die Revolution bat da *-- Volk
wehrlos gemacht . Trotz allen Zusammenbruch ? wären solche Bodiit -
gunge » nicht nötig gewesen : aber Herrn Erzberger war alles recht
nur um seine Parteisuppe kochen zu können . Auch wir wollen an der
Wiederherstellung der Ordnung mitarbeiten . Der Wiederausbau
unseres Volkes ober ist nur möglich , wenn wir unser Volk rein
erhalten , frei von fremden Elementen , die ans so starken
Schaan gebracht haben . (Starker Beifall .) Wir sind Gegner eines
Poqromantisemitismus , aber wir halten es für unsere vaterländische
Pflicht , gegen alles , was unseren deutschen Geist zersetzt, Front zu
machen . (Zustimmung .) Das unersättliche Neftrvoir im Osten , d« s
Deutschland *u überfluten droht , muß geschlossen werden .

Unser « Weltstellung wird sich nur wieder herstellen lassen ,
wenn wir arbeiten und wenn wir uns auf ein « stark « militä -
rische Grundlage stellen . ( Lebh . Zustimmung .) Kontinental -
Politik gegen angelsächsische PMitik . Nur durch die Kontinental -
Politik kommen wir wieder in die Höhe ; in ihr liegt die Verstän -
d i g u n g mit dem Osten , in den gemeinsamen Interessen der
Deutschen und Russen gegen die Polen . Der Redner stellte dann
folgende Forderungen auf ' Vollständige Reform des auswar -
tigen Dienstes , Revision des Vertrags von Versailles , Aufbau un -
strer volkswirtschaftlichen - Beziehungen , Wiedergewinnung ( Erlös -
ung ) der abgetrennten Deutschen ( Germania irridenta ) und kluge ,
woitschauende Politik gegenüber den Vereinigten Staaten von
Amerika .

Die neuen Wahlen zum Reichstag scheint die Regie -
ung zu fürchten ; es ist ei» gutes Zeichen für uns . Für diese Wahlen
wollen wir uns gut rüsten. (Zustimmung .) Der Redner schloß seine

Ausführungen mit dem Ruf ! Deutschland , Deutschland über alles .
( Sehr starker und langanhaltendcr Beifall . Die Versanimelten san -

gen spontan den ersten Vers von „Deutschland , Deutschland "
.)

. LandtagSabg «ordnctcr Geh . Oberkirchenrat Mayer bemerkte .
hin liebsten wündv . er vorschlagen ! die Versammlung zu schließen , den »
eine weitere Steigerung nach diesem Höhepunkt sei unmöglich . Aber
er wolle seiner Ausgabe gemäß ' über einige

tnnerpolitische Aufgnben 1

spreche» . Der Redner berichtete im folgenden über die Arbeit der
d c u t s ch n a t i o u a i « n Fraktion während der letzten Sani »
iagsperiode , die >n allen ihren fragen wohlbeschlagen gewesen
sei . Der nächste Wabltampf müsse eine Stärkung der Fraktion er -
geben , damit der Einflu « der Partei ein stärkerer werde . Alz ich im
Landtag sagte , die A >une< wurde von hinten erdolcht , hat sich ein Ge -
schrei erhoben . Ich werd <l aber von dieser meiner Meinung nickt ab -
gehen und sie immer wieder laut aussprechen . iBeifall .) Wir haben
auch im Landtag zu.711 Au - öruck gebracht , daß ein Unterschied
sein soll zwischen e i it v. j» Minister nnd einem Partei¬
agitator . Durch den Vonourk , wir seien dach nur die alie konser.
vative Partei , will man unis öffentlich diskreditieren . Das ist nur
ein versweifelteS AuSfluchtmutel , das nichts nütze» wird , denn die
C -ffcntlichknt weiß genau , » et wir sind.'

In der Frage de? Judentums Hai nur unsere Partei den Mut
der Offenheit . Der erweiterte Vorstand bat heute eine Entschließung
angenommen , ia der er ocm värteioorstand dcr Deutschnaiionalea
Volkspartei Deutschlands seine volle Znst' mmung zu seinem Entschluß
in der Völkerfrage ausspricht und ' »gleich die Stellung gegen
jeden Radau - und Pog r o m a n t i f e m iti s m u s Sil «
liat . Gerade das letzte, sHeini uns wichtig , denn die Pogronie wer¬
den H-Zufig auf der ander » Seite selbst angezettelt . Dein alten Staat
gebührt unser dankbares Andenken Der Redner verbreitete sich sodann
über den augenblicklich in höchster Blüte ' iehende » Partikular i s «
mus . jibe> finanzpolitische Fragen und schloß : „Wir
stehen allein : das soll uns aber nicht beängstigen . Wir werden unsere
Ansichte» immer mannhaft oerteeten . Wir wollen siegen und mir
werden siege » ! ( Lebhaster Beimll . i

In der siif, an die drei Referate anschließenden Aussprache
erklärte Ingenieur E l « m e n t - Lahr , der Parteitag habe ihm neue
Hoffnung gegeben , man habe aber den Charakter der Voilspartei nicht
genug hetant . — Minister a . D Dürings - widersprach di «sor Aus -
fassuira . Die deutschnationale Partei habe vier Arbeitersekretär « in
ihrer Fraktion . Bürgermeister R u p p - Reihen Rührte aus , die
Interessengemeinschaft aller Stände , wie Stadt und Land , müsse wieVr
zum Vorschein komme » . Frau R i ch t e r - Heidelbereg begrüßt « di «
politische Mitarbeit der Frau , beklagt « aber die Tatsachen , die dazu
geführt ftaben und gedacht « des badischen Fürstenhauses . (Beifall .)

"kockdem noch ein Vertreter der nationalen Heidelberger
Studentengruppe über deren Tätigkeit gesprochen halte , schloß
LandtagSabgeordncier .Habermehl den Parteitag mit Worten de?
Dankes an die Redner und an die Anwesenden . Er forderte auf
zum treue » Zusammenheften und zur Arbeit : in die Jugend müsse
wieder Vaterlandsliebe und Sitte hineinaepflan !?t werden .
Deuiichland über alles in dcr Welt . — Schluß 7 Ilhr .

Hms den Taaen der ^ rieöensunterzejchnuna .

Der HeimtranSport deutscher Kriegsgefangener aus englischen Lagern «
MTB . Berlin . 18, Oki . Die 'Reichszentrale für Kriegs - und

Zivilgefangene teilt mit : ..Nach einer inoffiziellen mündlichen Mel «
dung der englischen Waffenstillstandskommissiou an den Chef bfrt
Unterdemmission für Ä rieggefangene »bei der WafenstillstandSkom -
Mission in Düsseldorf werden die Transporte der deutschen
Kriegsgefangenen ans den englische » I a g e r n in
N o r d s r a n k r e i ch und Flandern «,« 28. Oktober beendet
sein . Vom 2 . Oktober werden etwa IS Tage lang täglich TranS »
Porte in Stärke von 2000 Mann ,wu8 den in England befindlichen
Lagern über Dover -EalaiS eintreefen und nach >D < nischland wette »»
geleitet werden .

Die Ueberwachung der Ausführungen des Friedensvertrages .
WTB . Versailles . 18. Okt . Wie die „Ehicago Tribüne " mitteilt ,

soll eine Konimission de» Fünferrat erfcfcni und als Zentral «
organ der verschiedenen Ausschüsse , die die Ausführung des
Friedensvertrages zu überwachen haben , tätig fein .
Frankreich , England und Italien würden in dieser Kommission von
Anfang an vertreten sein . Japan und Amerika aber wahrscheinlich
erst nachdem sie den Friedensverträg ratifiziert haben .

Deutschlands Forderungen an seine Verbündeten gestrichen.
Sch . Rotterdam , 2 (1. Okt . (Vrioattel .) „Daily Erpretz "

meldet aus Paris , daß die Rückerstattung der deutsch « »
Vorschüsse , die an Oesterreich , an Bulgarien und an
die Türkei qegeben wurden , vom Rate der Alliierten unter »
sagt worden ist . Die deutschen Forderungen an die Tür -
k e i belaufen sich au » 15 Milliarden , an Bulgarien an?
2'/_. Milliarde n Ma ^k ^

Der englische Schifssverlnst während de» Krieges .
WTB . Amsterdam , 18 . Okt . „Nieuwe van den Dag " meldet au »

London , daß amtliche » Angaben zufolge Großbr . itannie »
während des Krieges infolae feindlicher Operationen im gan -
zen 2494 Schiffe mit einem Gesamtinbalt von 7 759 000 Brutto ^
registertonnen eingebüßt hat . Hierbei gingen 14 287 Menschenleben
verloren . '

Amerika und der Frieden mit Deutschland ,
tu . Londoie . 20 . Okt . fPcivaitel .) Wie aus AZ a s h i n g »

ton gemeldet wird , wird die republikanische Majo «
rität möglicherweise ernsthaft darnach trachten , einen Sepa -
ratfrieden zwischen Deutschland und den Berei *
n igten Staaten abzuschließen , falls der Austausch der
Ratifikation zwischen Frankreich , England , Italien und
Deutschland feststeht , bevor Amerika den Vertrag rati -
fiziert hat .

Amerika als Mandatar im nahe » Orient .
TU . Amsterdam, 20. Ol «.

'Pr .e . -Tel ) Aus London melhft Reu »
t « r . In seiner Rede in Sheffield sagt ? Lloyd Georges , daß die
Verzögerung der Fertigstellung des Friedensvertrages
mit der Türkei auf die Tatsache zurückzuführen sei , daß A m « r r k a
sich bisher zeder M i t a r b e i ' e tt 11 ii g * n habe .

Wir haben , sagte Lloyd Gtora « , Amerika dringend ersucht »
an dieser Aufgabe mitzuarbeiten , sonst wissen wir nicht , was
mit Teilen der Türkei geschehen soll. Denn weder wir .
noch Frankreich könne» die Aufgabe in ihrer gesamten Arl>eit
übernehmen und wir nähern uns ocr Grenze unserer K r ä f t t
und wurden utis weigern , weiter zu gehen . Es würde ver »
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wegen von uns sein , abzurüsten , bevor das türkische Prob -
l « m nicht gelöst ist .

331 . Newyork , 20 . Okt. fPriv .°Tel .) Der frühere amerikanische
Botschafter in Konstantinopel , Morgentau , hat einen Aufruf
erlassen, m dem er erklärt , daß die Vereinigten Staaten das
i^ ren übertragene Mandat über K o n st a n t i n cy e ! , Arme¬
nien u . Anatolien nunmehr antreten würden . (£•■ knüpft daran
die Hoffnung auf Aufrichtung eines großen amerikanischen
Zentrums im Osten als eines lebendiges Beispiels der De-
mokratie . Morgentau bringt die Erwartung *utn Austen ?, dag Eng¬
land an die Vereinigte » Staaten für die Uebernahme dieser Man -
date die Gleichberechtigung in der Strotze von Gibraltar
überlassen werde .

Die Türkei ersucht Amerika um (Schiit) vor Unruhen .
MTB . Amsterdam , 18. Okt . Laut Pressebüro Radio meldet „New

Jork World "
, daß die Türkei Amerika gebeten hat , sie vor

Unruhen zu bewahren .
Lansing Leiter der amerikanischen Außenpolitik

----- Bä sel , 18. Okt. Wie die Blätter aus ZHa s h i n g t o n
atelben , hat infolge der Erkrankung Wilsons der
Staatssekretär des Auswärtigen Lansing die Leitung
der auswärtigen Politik der Vereinigten
Staaten übernommen . B . T.

Wilsons Befinden .
WTB . Paris . 19 , Okt . (Agence Haoas .) Das Befin¬

den des - Präsidenten Wilson hat sich gebessert . Eine
Operation der Prostata ist nicht nötig .

Aus den besetzten Gebieten .
Ein niederxheinischer Streik gegen belgische Maßnahmen .

D . Duisburg , 18 . Okt. (Priv .) Auf der linken Rheinseite legten
am Freitag die Bergleute der Zeche Diergandt in Hoch -
E m in erich die Arbeit zum Protest gegen die Behandlung der
Bevölkerung durch die b e l g i s ch c n Besatzung Struppen
nieder . Der Streif hat sich nun mit Blitzesschnelle auch auf die an -
der « n Zechen gxsgebreit r mit Fr 'tag morgen lagen
auch die Zechen Rheinpreußen . Wikhelmine und Prinz Heinrich still .
Di - Kruppschen Werke in Rheinhausen haben sich ebenfalls dem
Streik angeschlossen. Selbst die Kaufhäuser und P o st a n st a l -
ten in Hoch - Emmerich sind geschlossen . Nur die Lebensmittel -
Geschäfte sind zur Versorgung der Bevölkerung offengehalten . Die
Zahl der Streikenden umfaßt 20 000 Mann . Für ihre Forder -
ungen haben sie 1-1 Punkte aufgestellt , von denen die folgenden 4
die wichtigsten sind : 1 . Die belgische Besatzungstruppen dürfen sich
keine llebergriffe mehr erlauben , 2 . Bestrafung der belgischenSoldaten , die sich Uebergriffe erlaubt haben , 8 . Aufhebung des Paß -
zwangs und freier Verkehr zwischen der rechten und
linken Rheinseite . 4 . Aushebung der Zensur in Wort und
Schrift . Die -Bergleute verlangen fernen die Einführung der
sitbeitffcfiindig ' eh Arbeitszeit anter der Erde, wie fle feit
langem auf der rechten Rheinseite besteht.

Französische Offiziere als Schmuggler .
WTB . Amsterdam , 18. Okt. Nack Blättermeldungen aus Paris

wurden in Mainz 7 französische «Offiziere untei^ der Ve-
schuldigung des Schmuggel Handel ? mit Deutschland
verhaftet . Desgleichen französische und deutsche Kauflentc .

Die Kohlennot der Pfalz ,
o Lndwigshafen , 20 . Okt . sPxivattel .) Die Kohlen -

not in dec Pfalz nimmt infolge der Einstellung des Por ^
fandts von Soor kohlen nach der Pfalz »und dem rechtsrheinischen
Deutschland , einen immer mehr katastrophalen Cha -
r « kter an . Infolge der Kohlennot hat die Besatzungbehörde
soeben «erfugt , daß ab Montag , den 2N^ ) ltobcr das Hom -
bürger Elektrizitätswerk , daD f̂etzt zum Saarstaat
gehört , die Pfalz nicht mehr mit Kraft und Strom speisen
dürfe : infolgedessen tritt für die ganze Pfalz eine e l e k -
irische Stromsperre automatisch ein . Die Sperre wird
so lange dauern , bis die Belieferung mit Ruhrkohlen möglich
ist . Das Erscheinen der meisten pfälzischen Tageszeitun -
gen ist unter diesen Umständen in '

Frage gestellt .
v —L . I ■—

dk tme im yaMkum .
Die deutsche Antwortnote über das Baltikum .

Sch . Rotterdam , 20. Okt. ( Priv .- Tel .) Der Eourant meldet aus
Paris : Die deutsche Antwortnote ist am Samstag mittag
in Versailles eingetroffen . Ihr I nh a l t wird auch dieses Mal
für nicht geeignet angesehen . Der Große Rat der Alliierten
wird am Montag und Dienx.tgg weitere Beschlüsse über den In -
halt der deutschen Note fassen.

General Estorff an >>. i>. Golb .
^ Berlin, '^ 8 . Okt. General von Estorff . oer bekannte Afri¬kaner und jetzige Oberbefehlshaber des NeichSwehegruppenkommandoS3 , bat in seiner Eigenschaft alz Vorgesetzer an den scheidenden General -

major von der Gosiz . den bisherigen Führer der baltischen Trup -
Pen , folgende Danksagung gerichtet :

..Nur mit Schmerz und ije-fem Bedauerns habe ich Ihnen den
Befehl der Neichsregicruni übermittelt '

, der Sie vom Oberbefehl über
die deutschen Truppen im Baltikum abberuft . Die Nachricht wird nichtnur iv der Truppe Trauer und '

Niedergeschlagenheit
hervorrufen , sondern alle tapferen und vaterlandsliebenden Deutschenwerden nur mit bitterer Enttäuschung Ihre Abberufung vernehmen.

NsvfsWe Mrefss .

Alle wissen wohl , was der Name von der Goltz für das deutsche
Wesen im Osten bebeutet . Die bolschewistischen Horden schickten sich
an , mordend und plündernd in Preußen einzufallen . Dem Einfluß
Ihrer Persönlichkeit und Ihrer unermüdlichen Tatkraft war es zu
verdanken , daß diese Gefahr mit einem Schlage beseitigt wurde und
die Ihnen unterstellten Truppen , von Sieg zu Sieg schreitend , Kur -
land und Nordliimien den Bolschewisten entreißen und damit Gut
und Blnt vieler deutscher Stammesbrüder vor dem sicheren ljintergang
bewahren konnten . Fast noch mehr wie als Heerführer galten Sie
weiten Kreisen unseres Volkes als ein wahrhafter Schirm er
deutscher Art . Auf hartem Anßenvosten , unter den denkbar
schwierigsten Verhältnissen galt cS , die mit deutschem Blut erwor¬
benen Gerechtsame und Ansprüche den Ränken der Feinde gegenüber
zu behaupten . Mit Ihnen müssen wir von manchen Hoffnungen der
deutschen Zukunft im Osten Abschied nehmen ." ,

Vollständige Panik in Riga .
WTB . Helsingfors . 18 . Okt . Nach den hier vorliegenden

Nachrichten herrscht in Riga seit», dem Vorrücken
"

der
siegreich , en Westarmee vollständige Panik .
Lettische Soldaten warfen ihre Waffen weg und plünder -
t e n schwedische und dänische Warenniederlagen . Das S t r a -
ßenbild ist vollständig bolschewistisch . Weiber
durchziehet mit Waffen die Strafen . Die Regierung
Ulmanis hat fluchtartig Riga verlassen und be -
findet sich in Wenden . Esthnische Soldaten weigern sich , sich
sür die englische Politik aufzuopfern . Die Eng ^ii'der fühlen
sich in Mga selbst nicht mehr sicher und haben Angehörige der
baltischen Armee , die englische Armbinden tragen , zu ihrem
Schutz herangezogen .

Aus dem nezzen KuA .wnd .
Westnchland und Litauen . '

WTB . Helsingfors , 18 . Okt . Fürst Awalo _ff und der Vorsitzende
des Rates von Westrußland richteten an den litauischen
Außenminister und die litauische Nationalversammlung
in Kowno eine Noje , in der sie unter Hinweis auf die litauischen
TruppenzusammenAebungen tm Räume Schadow -Deinagola um Mit -

'
teilung der Gründe für diese Truppenansammlungen ersuchen .
Unter Betonung der Anerkennung der Wilsonschen Grundsätze und
der volley Souveränität Rußlands wird die Hoffnung ausgesprochen ,
ein BÄndnis mit Litauen gegen den gemeinsamen Feind ,
die Bolschewisten , zustande zu bringen .

Die Erfolge der russischen Roedostarmee .
WTB . Helfingsors , 18. Okt . Kronstadt hißte gestern

nachmittag die weiße flagge . Auch Krasnoje Selo
ist genommen .

Petersburg entsandte eine Deputation an General
Iudenitsch , um über die Kapitulation zu ver -
handeln .

-WTB . Aiiisterbiun , 18 . Okt . Dem „ Telegraaf " zufolge meldet
..Dailv Expreß " aus Helsingfors zu der ' E i n n ah m e Kronstadts ,
daß die Beschießung der F e st n n g durch die englische
Flotte außerordentlich heftig war .

Um Petersburg .
— Amsterdam, 18. Okt. In Kopenhagen eingetroffene Telegramme

destätigen den Einmarsch des General Iudenitsch in
Petersburg . Unter der Mostauer Bevölkerung herrsche infolge de ?
Vormarsches Iudemtschs uns Deuikins große Spannung . Der A u f-

^lösnngsprozeß im bolschewistischen Heer ist allgemein .
Die bolschewistische Fr»nt ist an verschiedenen Punkten durchbrochen.
Die Bolschewisten verfiigen nur über beschränkte Reserven , um die
Front wieder herstellen zu können. T s ch i t s ch e r i n fall den Alli¬
ierten dieser Tage ci„ neues Friedensangebot gemacht
haben.

Sch . Rotterdam , 20 . Okt . (Prio .-Tel .) Eine Reuter -Depesche vom
Camotaz bestätigt die Einnahme von Kronstadt durch ein
Maline -Detachement von tllgll englischen Matrosen . Der
große Sowjet von Kronstadt ist von den Engländern festgenom -
m e » morgen . Der Angriff der gegenreoolutiouären Arme« gegen
die Borstädte von Petersburg steht bevor . Di « bolschewi¬
stische Regierung in Petersburg ist nach Verlust von Wo -
logda geflüchtet . Pon einer Einnahme Petersburgs
mußte Muter am Samstag noch n i ch t s zu berichten.

Frankreich.
Die finanzielle Lage Frankreichs .

WTB . Paris , 18 . Okt . Die Kammer nahm in ihrer gestrigen
Sitzung das gesamte Projekt über die Kredite an . Finanzminister
Klotz sprach sich über die finanzielle Lage Frankreichs
überaus optimistisch aus . Frankreich werde sich seinen finanziellen
Verpflichtungen gegenüber Amerika und England in einer Weise ent -
ledigen , die dem Lande zur Elfte gereichen werden . Eine kultivierte
russisch Regierung wurde auch die Schuld Rußlands an Frankreich aa -
erkennen , die übrigens vor dem Kriege nur d?n vierten Teil des
Eläubfgerguthübens Frankreichs ausmachte und während des Krieges ,
nur den 10 . Teil . Die Kammer könne keinen Augenblick zweifeln , daß
die deutsche Schuld eingebracht werde . Frankreich könne allen
kommenden Budgetlasten Genüge leisten . Es werde alle ? aus seinen
Reichtümern herausproduzieren , was möglich sei . Der Liedner wies
auf die -Hebung der Finanzlage durch Einverleibung E l s a ß - L o t h -
ringens hin . betoute . daß . obwohl das Land seine volle Wirtschaft-
liche Kraft noch nicht /erlanat habe , es genügen werde , wenn 5—6 Mil¬
liarden ausgebracht würden . ^

Sadisches Landesbester ist Karlsruhe .
Uraufführung der Operette »Die . M o n d s ch e i n d a m e " .

Akred Lorentz , Text von PowesMilo und Bernftein - SawerSky .
Karlsruhe , 20. Okt . Wie jedes bühnenwirksame Libretto , soist auch dasjenige der am SaMstag hier unter lautem Beifall aus der

Taufe gehobenen „ Mondfchcindame " m seinem Kern mit wenig Wor -
ten erzählt .

Der junge Kunstmaler Alfred Gixidner . Neffe des verwitweten
Kammerzienrais Wcnbelbach aus Berlin , sucht vergeblich ein Modell
für eine Mondgöttin . Er fällt darüber in Schwermut . Auch ein«
rtuSflcbefinte Erbolungsreife , die ihn bis Aegypten führt , bringt keine
Heilung Soweit geht die Vorfabel des Stückes . Auf der Rückreiseüber Alexandna überraschen ihn nun dort ftiin Onkel und se^ne
Eoustne . Zufällig findet am Vorabend der Abvkise das Beiramfest' tatt . Eine Straßentänzotin , El Tamar . prodriziert sich. Alfred er-
keimt in ihr das lang gefstchte Modell aber auch der alte Wenbelbachr«ilek : icrt auf sie . nimmt sie mit siel? nach Berlin und läßt sie dort
zur Tanzkünftlerin ausbilden . Sic aber hatte nur deshalb in diesenPlan gewilligt , um Alfred nahe zu bleiben und ihm Modell zu sitzen .Er vollendet sein Bild , es >v : rd preisgekrönt , findet aber keinen
Käufer . ^

El Ta ^iar veranlaßt nun den verliebten alten Wendelbaches für schweres Geld zu kaufen , indem sie ihm verspricht, er werde
mit dem Bilde auch da £ Original der Mondscheindame erhalten . Der
Alte kriecht auf den Leim , er bekmnmt aber natürlich mir das ge -̂
malte und sein Neffe das lebende Original .

Im wohltuenden Gegensatz zur Berliner Nummernoperette derKollo , «Gilbert und Jeffel sind nun in dem vorliegenden Werk Musikund Handlung mehr <n _ eins zusammengeschmolzen und die drama -
iifche^ ngkr<rft des Stoffes ist auch ins Musikalische überfetzt ioorden »Damit ist der langersehnte Weg zur „ klassischen " Operette 5 <fr Mll -
ocker und Strauß wieder angetret - n worden, während die großen Fina -les , in denen die drei Akte gipfeln , eher an Suppös Technik erinnern .Eine in ähnlicher Weife musikalisch geschlossene moderne Operetteharte ichon Äollo in seineu „Drei alten « chachteln " schreiben ivollen,aber er war an seinem technischen Unvermögen gescheitert, auch Gil -
b« t kam mit scin« „Frau im Heruielia "

nicht ans Ziel , weil er den

großen Zug allein auf Kosten geschlossener Melodiebildung hatte er -
reichen wollen . Die Musik nun , die Lorentz zu seinem amjisanten und
bühnenwirksamen Libretto schrieb, konnte -nur ein - MusikSr schreiben ,
der mit dem Wesen des Orchesters genau vertraut ist . Sie ist aber
nicht nur vorzüglich , instrumentiert , das heißt : ans dem Geiste der
einzelnen Instrumente heraus erfunden , sonoern sie verbindet auch
mit dem ausgesprochenen Sinn für sinnliche Klangschönheit in ihren
Schlagern eine ■zugkräftige melodische Erfindungsljgbe . Ottokars und
Alfreds Duett ,. £ süßes Frauenbild " aus dem ersten Akt . oder
.. Engelsäuglein , Nixenfüßchen "

, „ Wo die Palmen wonnig rauschen " ,
dazu das Lied von oer „ Mondscheindame " u . a . dürften sich bald in
die Ohren des operettin -begeifterten Publikums eingesungen haben .

Die Diktion Wn Lorentz scheint mir Leeoeg sGiroflS - Giro -
fla ) und Meffager am nächsten zu stehen , aber der Komponist hat
auch sonst nichts von der Hand gewiesen , was sich in den Nahmen

. des Ganzen passend hätte einfügen lassen . Sogar Wagner wird an
den lyrischen Stellen vernehmbar , und die Notarszene • im zweiten
Akt erinnert nicht nur in der Situation an Rossinis .,Barbier "

. Als
Perlen des Stückes aber möchte ich die Schlager im reinen Operetten -
genre ansprechen , unbeschadet der Anerkennung , die dem glücklichen
technischen Fortschritt gebührt , den Lorentz ' Musik gegenüber der fon -
stigen modernen Operette bedeutet . Einzelne der hübschesten und
melodiösesten Stellen halten allerdings die Handlung auf und werden
möglicherweise in auswärtigen Wiedergäben des reizvollen Werkes
dern Rotstift zum Opfer fallen . Im übrigen aber ist dem ganzen eine
in sich geschlossene, fortschreitende einheitliche Handlung nachzurühmen ,ein besouderer Vorzug des Librettos . '

Die Aufführung , in der am Samstag das . Werk des Karlsruher
Komponisten seine Feuerprobe bestand , war glänzend . Man glaubte
sich zuweilen ins Berliner Metropol versetzt. An der Spitze stand
mit der prächtigen Mondscheindume selbst infolge der Vorzüge sei -
ner Stimme , semes Spiels und seiner Erscheinung Herrn N e u ^
gebauers Alfred . Man merkt es der liebenswürdigen Agilität
des vortrefflichen Künstlers an . d/kf; er -»durch die Schule der Ope -
rette hindurchgegangen ist . Sein Lied von der Mondscheindame
( „Im Tale von Arkadien " ) mit seinem entzückenden. Stich ins Fle -
derinausige war in jeder Beziehung eine Glanznummer .

Ihm zur Seite Frl . Friedrich als stnnbetörende Mondschein -
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Die Geschehnisse im Meich .
Parteitag der deutschen Volkspartei

Lei pzig , 20. Okt. Der hier abgehaltene Parteitag der
Deutschen Volkspartei stimmte einem Programm zu,
in dem es heißt , sie werde den Wiederaufbau des Reiches mit
allen Mitteln fördern und im Rahmen ihrer politischen Grundsätze
auch innerhalb der jetzigen Staatsform m i t a r b e i t en . Sie fov
dern Wiederherstellung der ruhmvollen schwarz - weiß - roten
Reichsfarben .

Der erste Referent Geh . Rat E a r o wandte sich gegen die Z e u
stüc ! elung Preußens , dem besonders Hannover und das
Rheinland unendlich viel zu danken hätten . Die Rolle der ein-
zelstaatlichen Monarchen sei unter Etilen Umständen ausgespielt .
Eine Wiederkehr müsse nicht leichten Gerzens als ausgeschlossen b#
zeichnet werden .

Der Abg . Bö gl er sprach über Arbeitsgemeinschaft
und wirtschaftliche Bildung und sagte , die Arbeitsteilung
habe einen bedauerlichen Abstand des Arbeiters von dem
Werke , das er schaffe, herbeigeführt . Die seelische Leere , die da«
durch entstehe , müßte überwunden werden . Dies sei nicht nur ei«
deutsches, sondern ein Weltproblem . Es gelte , den Arbeiter
auch durch A k t i e n b e t e i l i g u n g am Werke zu interessieren .
Zum Stücklohn müsse die kleine Aktie treten . Ersparnisvrä -̂
mien und Qualitätsprämien müßten die Produktivität heben.

Vermischtes .
"WTB . Bromberg , 18 . Okt . Wie Thorner Blätter melden , wurde

in Abbau Clywaezewo die aus 8 Köpfen bestehende Familie
des Besitzers Block ermordet ' aufgefunden . Es wird Raub « -
m o r d vermutet .

WTB . Zürich , 17 . Okt . Heute nachmittag 2.30 Uhr traf titm
FriednchShafen kommend das erste der schweizerischen Luftverkehrs --̂

gesellschaft gehörende Flugzeug hier ein . An der Fahrt hatten 8 8
Personen teilgenommen .

Verlobung des englischen Kronprinzen ?
-.= Basel , 20 . Oft . (Privattel .) Die Information meldet

aus Quebeck ! Der englische Kronprinz hat sich mit der
Tochter des Gensralgouverneurs von Kanada , der Herzogin
von Devons hire , verlobt .

Arbeiterbewegung. Streiks »nS Unruhen .
Der Berliner Streik .

WTB . Berlin , IL . Okt . In der Verhandlung der Vertreter bei
Metallindustrielle » Verbandes mit den Vertreters
des Metallarbeiterverbandes am 18. Oktober im Reichs « ;
arbeitsininisterium wurden die , Unparteiischen des Schiedsgv «
richts in gegenseitigem Einverständnis endgültig gewählt . Die Partei - ■
beisitzer werden von den Parteien selbst bestimmt . Das Schiedsgericht
wird im ReiclBarbeitßministerium tagen . Die Verhandlungen finden »
nachdem die Unparteiischen in Kenntnis gesetzt sind , am Dienstag , den
21 . Oktober , vormittaF ? 10 Uhr statt .

= Berlin , 20 . Okt. In einer gestern Vormittag abgehaltene «
Versammlung der streikenden Heizer und Maschinisten der
städtischen Elektrizitätswerke wurde eine Einigung
erzielt und beschlossen , die Arbeit am Sonntag abend wieder
auszunehmen .

WTB . Berlin , 18 . Ott . Nachdem der Streik der städttschsn Hilf »» .
angestellten zusammengebrochen ist,^ versucht die Streikleitung , wtt '
die „ B . Z . am Mittag " mitteilt , die Entlassung der ncuange -
stellten Arbeitswilligen durchzusetzen . Demgegenüb «
hält der Magistrat an dem Beschlüsse fest, daß die neuang -estelltea ,
Hilfskräfte ihre Stellung behalten . Die Streikenden werden in intf "
Reihenfolge , in der He sich wieder zur Arbeit melden nur insoweit
angestellt , als Stellen frei sind . Es bleibt dabei , daß die neu ««
Tarifverhandlungen nur aufgrund der Schiedssprüche vom 30. April
und 8 . Oktober durchgeführt werden . Die Bezahlung der
Streiktage ist abgelehnt worden .

Generalstreik in Schmallaldcn .
a WTB . Kassel , 19 . Okt . Der sozialistische kommissarische Land »

t in Schmalkalden ist bei der ersten Kreistagssttzuna von de»
Unabhängigen die einen eigenen Landrat aufgestellt hatten ,
tätlichangegriffen worden . ZweiBatailloneReichs - «
wehrtruppen sind in Schmalkalsen eingerückt.

D . Schmalkalden , 18. Okt . iPrivattel . ) Infolge des Ein »
rücken S der Reichswehr in Schmalkalden hat di<? u n a b»
h ä n g i g e A r b e i t e r f ch a f i für Schmalkalden und Umgegend de»
Generalstreik erklärt . Der Kreistag wird heute wieder zu¬
sammentreten . Es wird wahrscheinlich eine Mehrheit ^ustnimtciv '
kommen , die den neuen Landrat bestätigen wird . Soweit
verlautet , hat der führende Maior der Reichsivehr entgegen dem
Wortlaut der Verfassung in Schmalkalden den Belagerung »»
zustand verhängt . Es kann sich bier nur um einen Jrrwm deS
Führers der Truppe handeln

Die amerikanische Zndustrielleukonierenz .
WTB . Amsterdam , 18. Okt. Laut „Telegraaf " melden die „Xi »

mes " aus Washington zur amerikanischen Industrie ! -
lenkonserenz , es werde befürchtet , daß Eomp ertz ebenso wie
Präsident Wilson überarbeitet ist . Er wohnte ter letzten Sitzung
der Konferenz wegen nervöser Erschöpfung nicht bei . Weiter wird ^
berichtet , daß die Konferenz mißglückt ist und daß das Land vor
ein « drohende industrielle La ge gestellt wird .

Wasserstand deö Rheins .
^ .Kehl , 20 . Okt. , morg . 6 Uhr : 1,80 m (18. Okt. 1,S7 m ).

tänzerin El - Thamar . Der Komponist hatte ihr gleich ^bei ihrear
Entree mit dem von ihr ganz wundervoll ausgeführten SchleiertanZ
und später mit dem Lied von der Kokosnuß höchst originelle Da Ca-<
po- Rummern mit aus den Weg gewiesen . Man wußte kaum, sollte
man der ausgezeichneten Künstlerin als exotischer Tänzerin .od «*
stimmschöner Sängerin und gewandter Darstellerin den Vorzug ge>
ben . Zum Heiterkeitsjubel des Absnds trug Herrn R o r d e n ^
gelenkiger Kommerzienrat ungemein viel bei . Er hatte auch de«
Sinn des hin und wieder nicht ganz leichten Operettendialogs ai >
zutreffendsten erfaßt , indem er ihn als eine Gelegenheit zu lustig«'
Improvisation benutzt?. Herr Norden hatte zugleich die Inszenie «
rung des Gänzen mit großer Sorgfalt besorgt und mit klarem Vel "
ständnis für das . was dem Genre der feinen Operette entspricht.

Einen reizenden Backfisch , anmutig in Spiel und Gesang , stellte
Frl . Millinkovic auf die Bühne . In Herrn S e y d e l fand 5**
einen vortrefflichen Partner , dessen schöne Stimme mit der heiteren
Darstellung wetteiferte . Ihm gesellte sich Hr. Maly - Motto
mit seinem klangschön gesungenen und humorvoll gespielten Dichte*
Eminerstein bei . Als Ali l>? » Mocca ^ El Thamars Vater , wirkte £>«•
Hagedorns große Erscheinung im wahrsten Sinne überwältigend
In seinem arabischen Lied mit den col - legno -Stveichern , dessen Exotik
übrigens ohne Puccini gewiß c, >rsers ausgefallen wäre , fang er frei'
lich manchmal ein kleines Bigchen daneben .

Wollte man nun alle ert!>ähnenswerten Leistungen hier anführen »
so müßte man den ganzen Theaterzettel abschreiben, denn Solisten .
Chor und Orchester setzten natürlich sür ihren oerehrten Kapellmeister
ihr Bestes ein . Von den Bühnenbildern war der Platz in Alexandrien
der farbenreichste, das Interieur des zweiten Aktes das geschmackvollste

Die Ausführung schuf dem Werk einen Riesenerfolg Wie oft M
am Schluß der Vorhang vor den blumenbedachten Darstellern , dein
Librettisten Pordes -Milo und dem Komponisten beben mußte , konnt̂

'ich incht zählen . Jedenfalls über zwanzig Mal . Schließlich mußten
stürmisch Gefeierten sich vor dem eisernen Vorhang zeigen .

Derselbe reiche Beifall und Hervorruf erneuerte sich unter Hinzu'
tritk des zweiten Librettisten . Bernstein - Tawersky , liei der gestrige?
Wiederholung . So wird man auch dem weiteren Bühnenwea der
neuen Operette eine günstige Voraussage mit auf den Weg zebe^
dürfe» . Dr . Rudolf Bellar » i. .
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Deutsche Nationalversammlung .
W? ? . Berlin . 18. CIL Am Ministertis» : Schlicke.
Präsident Fehreubach eröffnet die Sitzung um ISO llhr nach«

« tttag ». -
Auf der Tagesordnung steht die

A» rtsetz«« g der zweiten Vrratuaq des Hanshaltz bei »» NoKitel Reichs -
nrbriliminislerium .

Abg. Müller .PotZdam lSoz .) : Das Gesetz über die Betriebs -
rate hätte längst fertiggestellt sein müssen. Eine Novelle betr. die
Kriegsbeschädigten ist in Vorbereitung . &S ist au begrüßen,
dah in d-m neuen Enrwuis gewisse Unterschiede zwischen den ein-
zelnen Klasien der zu Entschädigenden fortfallen soll. Die Kriegs -
Invalidenrente lohn ! ;war kaum die MLI»? der Feststellung .
Vereinfachung auf dem gesamten Gebiete des VersicherungS -
Wesen « mutz eintreten , ko bei den Krankenkassen . Die mahacbcnde
Mitwirkung der Versicherten mutz beim Versicherungswesen eing '-
führt und ein einheitliche! Versicherungsträger für die verschiedenen
Zweige der Versicherung geschaffen werden. Die Angestellten müssen
in tie Arbeiterversicherung einbezogen werden, ohne d«n Angestellten
erworbene Rechte zu nehmen. Die Wohlfahrtspflege und
die soziale Fürsorge sollten im Arbeitsministerium vereinigt
weisen . ^ .

Abg. Tremmel tLtr .) : Die Schaffung eines auZgedehn -
ten Arbeiterrechtes mutz beschleunigt werden, zumal auf
Gebiete des Vereins - und KoalitionsrechteS. Gewalt und Terror sind
zu beseitigen. Den Bestimmungen der Verfassung mutz Geltung ver-
schafft werden. Die Schaffung eines Beamten - und Ange -
st e l l t e n r e ch t e s . sowie die Klärung des Schlichtung» - >:nd Ein :-
gungSwesens sind dringliche Ausgaben. Politische Streik » sind zu
verhinde-n Da « BetriebSrätegesetz bedarf einer gründlichen
Durchberotung unter Wahrung deZ Mitbestimmungsrechtes der Ar¬
beiter . Die ÄrbeitSlosen Unterstützung ist weiter zu de-
■whl '. n bis zu< gesetzlichen Rege'nng der Arbeitslose '!» rsicherung.
Tie Ausbeutung der Heimarbeiter mutz verhindert , die
otr i r n s r e r 1 t fc fe r umb Ointerbli >cbenen müssen auf .
reichend unterstützt werden. Mi« steht eä mit dem Mannschaftzver-
sor?u»a<Kesev?

Abg . Frau von Gierke (D .R.) : Die Sozialpolitik mutzte im stän -
Ingen Zusammenbang stehen mit der WirischastSpoiiik. Der eigent-
liehe des Ministeriums ist aber , die Beziehungen zwischen Ar-
Zeitgebern und Arbeitnehmern zu regeln. Schlimm ist . batz die Ar¬
beit jetzt nicht mehr als TebcnönotwsndigZeit betrachtet wir». Hi- r
hat der taktische Sozialismus völlig versagt. Er hat b«S Bok? nicht
zu einer Höheven Betätigungsweife der Arbeit erziehen können . <Wid«r.
spruch linJS .) Vielleicht « st daran die Uirterstützuna schuld , mit
der Sie (nach link « '

, arbeiten zu müssen glauben. Rur in eine«
starken Staat kann Soizalpolitik getrieben werden. Die Unter ,
stützun ? jugendlicher Erwerbsloser mutzte an den Besuch von Fort -
bilduugSschulen geknüpft werden. Bei der Schaffung eines
Arbeitsrechtes wünschen wir , daß den Berufs « Vertretungen
Rechnung getragen wird . Auch der Beruf der Hausfrau mutz als
solcher anerkannt weiden. Di- Koalitionsfreiheit b-grützen
wir . Sie mutz vor allem vor dem Terror geschützt werden . Bei den
Betriebsräten darf das Mitbestimmungsrecht nicht «um Mitregieren
werden. Die Renten müssen erhöbt werden, besonders diejenigen
der Invaliden unt> de? Sint, ' blieben«« . Unser Grundsatz ist
Klassenversöhnung . Einstellung der Arbeit in die Wirtschaft
«nid N*r Arbeiter >n die Gesellschaft .

Minister Schlicke - Wenn die Lust mt Arbeit noch nicht da ist ,
so ist das sogenannte Stahlbad de« Krieges daran schuld . Die Un¬
tere ssenkreise sollten vom Arbeitsministerium im weitesten Matze
herangezogen werden , so auch beim Arbeiterrecht . Das Wichtige ist
die Schaffung einer Reichszentrale für Arbeits -
» ermittelung . Die Erwerbslosenunterstützung hat
sich anders gestaltet , als wir gedacht haben . Der Abbau kann nur so
„elchehen . datz eine strenge Konkrolle durchgeführt wird . Dor allem
müssen Landesregierungen nnd Kommunen für Arbeitsmc 'nli6ikeit
jorgen. Das Wichtigste, um unser Wirtschaftsleben wieder in Gang
zu bringen , ist unser Arbeiterschutz . Der Minister kündigt so-
dann eine ganze Reihe von Arbeiterschutzbeftimmungen und Wobk.
fahrtseinrichtungen an . Die Revision der Reichsverficherungsord-
lung ist in Aussicht genommen .

"j«<jrfc* twn diejenige der Kranken-
Versicherung . Es soll vor allem die Versicherung der 5 aupt »
erwerbstreibenden wieder eingeführt werden . Ein Gesetz¬
entwurf über Arbeitslosenversicherung ist in Vorbereitung , desglei¬
chen finden sich Gesetzentwürfe üt«r die Wohnungsfrage und
das Heimstättenfürsorgewesen in Vorbereitung . Durch
Uebenahme de» gesamten Militärversorgunaswesens ist die Arbeit
des Reichsarbeitsministeriums ungeheuer gewachsen . Eine Re -
form de » Schlichtungswesen » ist im ersten Entwurf fertig -
gestellt und wird dem Hause in nicht allzulanger Zeit zugehen. Statt
der Ernennung der Beisitzer ist ^die Wahl vorgesehen. Ferner ist die
Bildung von Berufskammern und eine Revisionsinstanz vorgeseben.
Die Wahrung de « KoalitionsreÄtes wird zu den Auf-
gaben der Betriebsräte gehören. Ich verwerfe jeden Terror bezüglich
der Gestaltung der Arbeitsverhältnisse und bemühe mich, vermittelnd
einzugreifen.

Als der letzte Redner Abg Eichhorn k!l . S .1 dos Wort ergreifen
will , verlassen all « Abgeordnete den Saal , mit Aus -
nähme seiner Parteigenossen , desgleichen hatte die gesamte
Degierung den Saal verlassen . Es blieb nur der Prä -
N >ent mit einem Schriftführer anwesend, zunächst neun , später sechs
Unabhängige und der Aba . Löh« (Soz .) , der als Vizepräsident den
Präsidenten Fehrenbach ahlösen will , sväter aber auch den Saal ver-
läßt . Bereits mit der Rede des Abg/Eichhorn wird die Weiterbera -
tuna auf Montag 1 Uhr vertagt .

Schluß %6 Uhr.
* •

♦
WTB . Berlin , 18. Okt. Der Jentrumsabgeordneie Gröber

« l itt heute auf dem Wege zur Nationalversammlung « inen leich¬
ten Ohnmachtsanfall . Ueber den Unfall erfahren wir noch,
datz es sich um einen Ohnmachtsanfall handelt , der durch Ueberan-
strengung der letzten Wochen verursacht sein dürfte . Der Abg. Grö-
ber erholte sich Haid unter den Händen eines sofort herbeigerufenen

Arztes und konnte in seine Wohnung gebracht werden,
finden gibt zu Besorgnis keine » Anlaß .

Sein Be-

Sadifche Chronik.
# Ettlingen . 15 Ott . Schon vor einiger Zeit haben die Arbeiter

der Leiden hiesige » Pavierfadrike -, Gebriid« Buhl und Vogel &
Beruh c ' imer die Forderung einer einmaligen Teuerungszulage
von 200 Mark für Ledige und SM Mark fiir Verheirzt -tc eingereich
Hierüber fanden gestern Verhandlungen statt , welche h üte früh fort-
g^ ctzt wurden. Beide Firmen bewilligten nur Teilforderungen ,
sorau ? die gesamte Arbeiterschaft heute vormittag
die Arbeit niederlegte .

"St\ B »Zel & SBcnheimer komme«
etwa 200 und bei Gebr. Buhl etwa 120 Arbeiter und Aibeiterinn -'n
in Betracht . Wie der ..Bad Landsrc " erfährt , hat erstere Airma
16000 Mark , letztere 12 <V"0 Mark T« i»zca .igszulc>ge zuge

'agt . welches
Angebe von den Arbeit ' rn .cher nicht angenommen wurde.

0 Taubcrbi 'chofeheim , 17 . Okt. Präsident Keitz . der zurzeit das
Hinterland bereist nnd vor einigen Tagen Mosbach und E p p i n -
gen besuchte, stattete am Mittwoch in der Begleitung des ' Staats -
rats Köhler dem hiesigen Bezirk eine» Besuch ab . Zum Zwecke
der gegenseitigen Aussprache war »m Rathaussaal « eine Versamm-
lung anberaumt worden, die auch von den Landgemeinden des Bezirks
sehr gut besucht war . Der Amtzvorstjnd .Oderamtmann Dr . Klotz
begrüßte den Präsidenten im Warnen des Bezirk». Dieser « stattet -
sodann ein Referat ütwr die fo ' tfjnt: r»c Tätigkeit der Regierung . Ec
wres darauf hin , datz^ ie Bevölkerung sich koineewegs in Sicherheit wie -
gen dürfe , daß bereits alle Nach« -hei der Revolution überwunden seien ,
datz uns vielmehr noch eins kehr schwere Zeit bevorstände wenn nicht
alle Volksteile einmütig ;usammsnständ?n . Besonders ächtete er den
Appell zur Ablieferung von Lebensmitteln an die Landwirte , die selbst
den größten Schaden davon hätten , wenn sich die hungernden Arbeiter
mit Gewalt die notivendigen Lebensmitteln holen würden. Nach einer
Rehe des Borsitzsnden der Zenrun ^vartn , Redakteur Kiefer , in
der namentlich die Verklchr?verhält :«.isse des Hinterlandes zur Sprache
gebracht wurden , wurden den Vertretern d'-r Regierung von einzel'
n«n Teilnehmern der Versammlung verschiedene Wünsche vorgetra-
gen Staatsrat Köhler ging auf diese Anregungen ein und betonte
dann nochmals , datz mir >n der ei«!müt 'g«n Zils ^mmenarbsit all .' r
Stände dcs Volkes Herl liege. Vor allem wandte lt . HcideDi. Tagbl "
er sich an die Familrenvater und Mütter , sowie an die Lchiülschast und
Geistlichkeit mÄ d«r B»tte . an d«r moralischen W ' odsri 'vsvck't^ng
mitzuarbeiten.

# Offenbnra , 17. Okt . Verwundete und trankedeutjche
Krieger , et», i 350 Mann , sind gestern abend 10 .Uhr aus franz?«
stschsr Gefangenschaft auf heimatlichen Bot«n n,rückges«hrt . Sie mur«
t»n auf dem hiesigen Bahnhof überaus herziTih empfange^ bewirtet
und darauf aus dem französischen Lagorzug in einen deutschen wage -
laden : geg?n S Uhr morgens wurden sie dann weitergeleitet .

— Konstanz, 18 . Okt. Siach längerer Zeit traf vo ^ estcrn hier
wieder ein V e r w u n d « t e>n t r a n S pa r t au ? Fr am kreiich
bestehend aus 3ff7 Mannschaften, darunter 10 Offiziere , ein Deutsch .
Oestcrreicher, 1*1 Ungarn und 5 Ukrainer hier ein . Der TrariSvort ,der in einem schweizerischen Äazarettzua unter Mining von Oberst
Bohnv hier ankam, fnuti ". am Bahnhof von den Spitzen der staat-
lichcn und ,'tädtischen Behörden begrüßt . Bei der Ankunft in der
Konstcmzer Bahnhofshalle, die unter Läuten der Ki'.'«he -lglocken er-
folgte , spielte die früher- Rezimentskapclle Die Zurü >Kchrendvn,
durchweg Schwcrverwnndete, davon ein Teil liegend, wurden durch
Samen des Roten Kreuzes und Pfadfinder mit Liebesgaben Kakao ,Bis .uits . Postkarten. Zigarr -n und Ziga ?: tten erfreut . Die meisten
kamen aus dem Samwella ^er Roann« in ^ enti-alfrankreich , einem
Fabrikgebäude, in dem sie zufam'nengepfeecht liegen mutzten . Auf
der Fahrt durch die Schweiz wurde der TranSvort überall herzlich
empfangen. -

' Ans der
Karlsruh « , 20. Okwbor.

Der Kirchweih -Tonntaq .
Der dritte Sonntag im Oktober bringt seit altsrsher die

allgemeine Kirchweihe . In der katholischen Kirche wird
der Tag festlich begangen durch levitiertes Hochamt, Predigt , Te>
deum und - Segen Hierzu hatten sich die Pforrangehörigen aller
Stadtteile u. Vororte in den Gotteshäusern zahlreich eingefunden.
Aus Anlaß des Bonifatiusjubiläums wurde in allen Pfarrkirchen u.
Kuratien der Erzdiözese eine Tellerkollekte für den Bonifatius »
verein erhoben . In den meisten Kirchen erteilte der Geistliche die-
serhalb während de» Hauptgotteedienste ? durch besondere Vollmacht
oen päpstlichen Segen . In den evangelischen Kirchen wurden die
Konfirmanden - Gottesdienste fortgesetzt . Stadtpsarrcr D . Hessel ,
b a ch e r v»n der Iohannesrirche (Südstadt ) , der bekanntlich zum
Stadtpfarrer in Bao «n-Baden ernannt wurde und demnächst seinen
neuen Pasten übernimmt , hielt gestern vor zahlreich versammelter
Pfarrgemeinde seine Abschiedepredigt. Das geräumige Gotteshaus
konnte die Zahl der Erschienenen nicht allg? fassen , viele mutzten mit
einem Plätzchen vor der Türe flirlieb nehmen oder wieder umkehren,
ein Beweis , in welch hohem Ansehen und inniger Verehrung der
stets hilfsbereite und liebenswürdige Seelsorger bei seinen Pfarr -
angehörigen und weit darüber hinaus gestanden hat . — In welt -
licher Beziehung war in diesem Jahre erstmals wieder nach den
langen Kriegsjahren etwas von der allgemeinen Kirchweihe auf
dem Lande zu bemerken. In nächster Nähe waren es die Vororte
Daxlanden . Beiertheim und Rüppurr , die Gemein-
den Bulach , Eggenstein , Maxau von den Aemtern Karls ,
ruhe , alsdann Hohenwettersbach . Grunwettersbach ,
Stupf erich , Weingar ten , ILhlingen , Berg hau -
fen . KZnigsbach , Wilferdingen und anders von den be-
nachbarten Bezirken, die Kirchweihe feierten und von den Residenz-
lern vielfach aufgesucht wurden . Das recht günstiZe Herbstwetter war
befowd-ers einladend , auch die gebotenen leibliche« Genüsse der Cast-

hänifi sollen trotz der gegenwärtig besonders harten Beschaffung»-
schvi»<1 ikeiten durchweg befriedigende gewesen sein. Di- obligaten
Tanzhelustigungen und der neue Höchstpreiswein sorgten für die rich-
tige Krchweihstimmung. Mancherorts fehlte auch der frü^ r obligate
Gans - , Hahnen - und Entenbraten nicht , allerdings zu Preisen , die
sich nicht jeder leisten konnte.

Den schönen Tag benützten acstern viele zu einer genußreichen
Herbstwanderung, besonder» das kindisch " Mittelland — Bifyl , Ach? n ,
Renchtal und die Ortenau — hatten Hunderte als Ziel aueerwählt .
um den diesjährigen „Neuen" einer Kostprobe zu unterziehen . U ^bri-
g-ns war auch in d-r Stadt selbst reichlich Gelsqenheit geboten, die
Güte des heurigen ..Neuen" zu erproben, es wurde hiervon wie ver-
schiedentliche Anzeick>en »errieten , auch ausaiebiger Gebrauch gemacht.
Sonst war der Verlauf des gestrigen Kirchweih-Sonntogs der altg >
wohnte, an Unterhaltung und Zerstreuung fehlte es nirgend ».

Einschränkung oes Baseuetriei » im Bievardt -Bnd . Di-. Brenne
steffnot fordert die Einschränkung de » Betriebes der städtischen Bade»
anstatt (Vierordt -Bad ) . Auf Antra .1 ^ der Badverw «l»»ig wird ge.
nehmigt, daß zur Ersparung von Kohlen und Koks die Badeanstalt
künftig nur noch an '? Tagen der Woche fDonnersiag . Freitag und
Samstag ) — an diesen >ber solange als nöiig » nd ,7-cglich — of ' en,
gehalten wird . Die Stunden nl welchen der Baocbetrieb an di fen
Tagen durchgeführt wir» , werden von '

».er Badverwaltung uoch b«-
kennt pegeb n werden

Schenkung . Wirklicher G 'hi'imsc Rat Professor v . Dr . Hanl
Thoma , Ehrenbürger der Stadt , hat unterm 13 . d M. dem - tadtrat
mitgeteilt , dittz er beabsichtige , e - n von ,hm gemaltes , zur Zeit tm
Kunstoerein ausgestelltes Bild „Das Heimattal "

, ein M ^ tiv ans Ber «
nav. „als Erinnerung »- nnd Dankes-eih .-n der chm zur Heimat ge-
wordenen Stadt Karlsruhe und als ein Zeichen treu bidischer Heimat-
liebe - für die städti chen Kunstsaminlun,«n ,

' u sth nken . Der Stadtrat
nimmt das sehr wertvolle Gsschenk des unv . rgle !chlich :n Meisters als
eine willkommene Vereiterung der Kunstsammlungen der Stadt mit
herzlichstem Danke ai"7 ! Neue Kartosfelhöchstpreise. Das Ministerium des Inner «
macht soeben bekannt , daß der Preis für 1 Zentner Kartoffeln in den
Fällen , in denen der Erzeuger unmittelbar an den Verbrauäxr
liakert, ab Acker oder Keller 8.75 di , frei Verladestelle des Versand»
orte? einjchlieUich der Kosten dss Einladen » daselbst höchstens 9 Ji

>und bei Lies« vn«i ntre das fxm * d«s Verbrauchers höchstens 10 JL

aj Mühlbwegee geme -ndepaliiisHc Forderungen . Die Deutsche
Demokratisck'e Partei , Ortsverein Mütlburg , hatte am letzten Freitag
eine wohl' .elungene Versammlung ab^^ altcn Dl« V«'-san" '- lung
war gl» Auftakt zur politischen Winter,irbe !t g?^ ackt Nach Eröffnunq
der Sitzung durch den 1 . Vorsitzenden , Herrn Frischin nth , widmete
Oberlandesgerichtsrat Stritt dem veistorb. Parteiführer Fri "drich
Naumann einen warmen Nachruf. Nach Eintritt in die Tazesordnung
ergriff Stadtverordneter P f e i f s das SBcrt üb-er das Thema
. .Mllhlburger gemeindepolitisä ' eForderungen " und
schilderte in wohldurchdachter R -d: die großen politisch' !, , sowie wirt»
schastlich?« Froren die die Stadt Karlsruhe zur Zeit be'r«gen . Er
führte die kleinen Sorgen , die die Mühlburgcr insgemein b 'wegen an
und versuchte Losungen verschieden« dieser Fragen zu finden . Genz
besonders interessant w îren die Auskührungen über die elektrische
Straßenbahn , über die Zuführungen zum Rbeinl ^a'en . über die Ver»
legung des Mühlburger Friedhofs , sow ' e i >̂ or ver' ^ ied-n? kleiner»
Straßenführun ^en im Innern des Stadtteils Mühlburg . Herr
Pfeiff vermochte die Zubörerschait eine Stunde lang durch seinen -°n»
regenden Vortrag zu fess ?ln und daran anschließend ehe reae Dis »
kussion herbeizuführen . Es ist ihm " «lungen , aus den Kreiden der B«.
völkerung den Abgeordneten Anregungen zu verschaffen und somit ist
das Ziel , das sich der Ortsverein mit dieser Versammlung gebellt hat ,
glän ?«nd erreicht worden. Die Aussprache, die wiederum eine Stund «
in Anspruch nahm , war sehr rege, und es wurden dankenswerte Aus -
führungen von allen Diskussionsrednern gemach ' . Um V£l 1 Uhr
konnte der Vorsit-ende die Versammlung mit Worten des Dankes
schließen mit de? Bitte an die Anwesenden mitzuhelfen an dem wei»
teren Aufbau der Partei . Er stellte in A" ssicht, daß im Lause de»
Winters Diskussionsabsnde veranstaltet würden , um eine en '« Füh»
lunHirahme zwischen Parteileitung und Mitgliedern herbeizuführen.

) ( Liederabend I . van Gorkon,. Das künstlerisch znsammenoe»
stellte Programm , des k»eute im Eintrachtk ?o.ale stattfindenden Li«»
derabends , umfaßt zuerst wenig gesunkene Balloden von ° irn>e , wo¬
bei besonders . .Die Lauer " von einem stark wirkenden Aufbau ist.
Von den Wolfschen Liedern werden das . Wächterlied auf der Wart -
bürg" nnd . Biterolf " v . Scheffel wo ^ l ?um erstenmale in Karlsruhe
gesungen. Auch sind die Schumannlieder wenigen bekannt nnd s»
dürste dem ganzen Vroaramm f>ci d-°r bekannten n," '̂ ^-,l '^ -'n Auf-
fassung I . v . Gorloms großes Interesse entgegengebracht werden.— i»

Wanzen
samt Brut , sowie anoeres Un -iezi«ser lä« t man am sicherste«
mittelst meines neuesten Verfahren vollständig der»
Nichten. Billigste Berechnung . Reelle Nediesüng . Abonnements ' ii»
di« Herren Hausbesitzer nnt «r besonders « nnstiaen Bedingnnk ««,

Deutsche Versichernntc gegen i iiiteiipfer
Autors 10<W

nur Ettihieerstpasse SI Te'eoHort 2340.

Statt Karten.

Karlsruhe

Otto Huf
Berta Rieger

Verlobte SternenfeU

„ikatrteraöcn ". >
Der Roman einer Frauenärztin .

Von Iva Echröter - Holst .
Copyright 1910 by Grethlcin & Ot * 6 . m. b . H .. Leipisifi.

. (11 . Fortjetzung.1
Waldau hatte sich in seinein Stuhl zurückgelehnt, ein

liebenswürdiges Lächeln spielte um seine Lippen , und dieses
Lächeln lieh sein interessantes Gesicht noch gewinnender er-
scheinen. Wollte Günter Waldau diese seine sicherste Waffe
gegen swlze Frauenherzen auch bei seiner Assistentin anwenden ?

Sie bemerkte diese Gefahr nicht —■ ihr Blick ging an ihm
vorbei zum Fenster hinaus , und als er jetzt in liebenswürdigem
Tone fragte : „Sie haben ein« weite Reise ^oon Süddeutschland
gehabt — haben Sie den Nachtzug benützt?'' antwor !-ote sie in
bnhlem Tone :

„3ch bin schon seit zwei Tagen in Berlin ."

„Haben Sie Ihre Eltern hier ?
„Nein , meine Eltern sind schon seit mehreren Jahren tot ."
Sie saß kerzengerade in dem bequemen Sessel , ein stolzer,

unnahbarer Zug lag um ihren Mund .
„So ist Ihnen Berlin ganz unbekannt ?" fragte er in

gleichgültiger werdendem Ton , wählend auch langsam das
Lächeln um seinen Mund erstarb.

„Nein , das nicht, ich bin als Kind häufig ooit meiner
Vaterstadt hergefahren , und werde mich wohl ziemlich» schncll
einleben ."

„Ein wenig Zeit wird wohl darüber vergehen . Sie koin«
"u« aa » jener herrlichen Gegend, die so unendlich viel Reiz «

hat. Ich war vor Jahren zwar nur auf der Durchreise in Hei-
Kelberg, aber ich habe von den wenigen Stunden Aufenthalt
einen tiefen Eindruck gewonnen ."

Es kam ein wenig Leben m ihre Züge , fast schien es , als
irrte ein Lächeln darüber hin .

. Ja , es ist schön, und wer dort einmal gelebt hat , wird sich
immer wieder zurücksehnen ."

«Sie haben ja auch bei Wildensels promoviert ?"

..Ja "
, sagte Lore , ein wenig erstaunt wohl über das „auch"

und unwillkürlich den Blick zu ihm hebend.
lieber sein Gesicht huschte wieder ein Lächeln,
„Ich habe seinerzeit bei ihm in Aiarburg promoviert . Er

war ein famoser alter Herr. Schade, daß er so früh heimge -
gangen ist. Damals in Marburg war er so lebensfroh , rüstig
und frisch , nahm so gern an allen Festen teil und konnte einen
guten Humpen vertragen . Es war ein allgemeines Bedauern
unter den Jüngeren , die alle zu ihm gehen wollten , daß er so
plötzlich fortging . Er selbst hing wohl sehr an Heidelberg und
die Berufung dorthin kam ihm sehr gelegen ."

„Ja . Er hatte ja in Heidelberg studiert .
"

v
Waldau nickte . „Es war fabelhaft , wie er verstand , mit

der Jugend zu einpfinden , so eins zu sein mit seinen Schülern ,
im Studium und nachher am Kneiptisch — hier ernst, da hei-
ter — wir haben ihn alle gliihend verehrt ."

Ein leises Lächeln spielte um Lore? Lippen . Waldau be-
merkte es , und unwillkürlich heftete sich fei" Blick wieder fester
auf dieses ihin so interessant erscheinende Gesicht .

„Er verstand es wie selten «iner , seine Schüler sich heran-
MieKen "

« sagte sie langsam , dte Hände im Schoß ineinander -

schlingend. „Stoch in seiner Todesstunde gedachte er ihrer und
dankte es der Jugend , dah er durch sie sich so lange seine Jugend
erhalten .

"

„Standen Sie ihm nahe», Fräulein Hersfeld ? " fragt «
Waldau , stutzig durch ihre so persönliche Antwort .

„Ja , Sr war mein Onkel.
" So leise kam es von ihren Lip«

pen, daß Waldau es kaum vernahm .
„Da haben Sie viel verloren ", sagte er in bewegtem Ton«

nach einer Weile Schweigen . '

„Ja , er war der letzte , den ich noch hatte "
, sprach sie mit

gedänipster Stimme — wenn äuch an dieser Wunde ,mr leise
gerührt worden war — sie begann doch wieder zu schmerzen .

Er fühlte , es wat besser , das Gespräch abzulenken . Und
indem er sich in seinem Sessel aufrichtete , sagte er in verändsr «
dem sachlichen Tone :

„Ich habe Sie ja brieflich ziemlich genau in ihren Wio »
kungslreis eingeführt , Fräulein Hersfeld , und ich glaube , tu
wird Ihnen nicht schwer werden , sich hier einzuarbeiten . Wi «
ich Ihnen schrieb , will ich Ihnen in der Säuglingsabteilung
freie Hand lassen — Sie sollen da selbständig arbeiten , meine
Hilfe nur im Notsalle in Anspruch nehmen . Denn ich bin
durch die ziemlich ausgedehnte Wöämecmnen -Abteilung sowie
durch die vielen täglichen Operationen voll in Anspruch genom»
nien . Am Nachmittag habe ich die gewöhnlich recht aus«
gedehnte Sprechstunde abzuhalten , danach auswärtig « Besuche
zu mackzen, so daß ich Ihre Hilfe da auch in den anderen St «*
tionen brauche. Di « Besuche am Nachmittag müsseil Sie allvin
machen .

" >
(Fortsetzung folg ^>
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Turnen , Spiel und Sport .
>4 - Die gestrigen FußbaNspiele endeten bei großen Zuschauer -

mengen meist wie erwartet . K . '," .V erhielte ein 2 :2-Ergebnis ge«en
den F .C . Mühlburg , der Phönix am lctzten Sonntag 1 :0 ge -
schlagen hat . Abcr auch diesmal wieder Ivaren die Mühlburger die
technisch und taklisch schwächere Mannschaft , sie bolten aber wieder
infolge ihrer größe '.cn Energie die 2 Tore auf , die sie 5 Minuten nach
Halbzeit verloren hatten . Da ? Spiel verlief scharf. Besonders gut
war der Ä .^ V . - Mittelläufer Grok« . Die unteren Mannschaft «»
zeigten eine Ueberlegenheit der Miihlburger mit 8 : 1 , 4 :3 , 1 : 0. —
Berein für BewegungS -spiele Karlsruhe siegte gegen
83. f . R . Pforzheim mit 2 : 1 und hat die ersten Punkte zu verzeichnen .
Die 2 Tore schob der bekannte Schüllbammer nach 2 Durchbrächen .
Die Pforzbeimer lagen eigentlich viel mehr im Angriff , der ein -
heimische Torwächter war indes sehr gut . — 1. F . C . Pforzheim
gewann gegen Ballspielklub Pforzheim überlegen mit 4 : 1 . Die Spiele
gegen die beiden Freiburger Vereine fielen für Beiertheim und
Phönix auS .

Die Tabelle sieht nun wie folgt auS :
Verein Sp

F . C . Mühlburg
Freiburger # . C.
F .-V . Beiertheim
1 . F . C . Pforzheim
R . F . B.
Phönix
V . f . B . Karlsruhe
Ballspielklub Pforzh .
Sp .-Ver . Frciburg
B . f. R . Pforzh ? ,m

# Das Werbe -Sportfest in ^ eeiüurq , das am gestrigen Sonntag
stattfand , verlief vc>r einer groqen Zuschtuernienge seinem Zweck ent¬
sprechend hervorragend Der Stadtan/chus , für Leibesübungon k>a tc
für feine viele Arbeit einer vollen Trfolg ,w verzeichnen Sckiade war .
daft die Mannschaft de? fSocfctjcInb Zürich zu dem Spiel geg^n die
Universität Fr ^ Surg nicht ersch 'in .' n konnte . Das Fußballspiel des
Fußballklub gegen eine stadtema inschüft der anderen Bere ?ne wurde
wegen Dunkelheit abgebrochen . Die L- ichtachletikwettbewcrbe ergaben
herrliche Knmpfbilder . B -sonders umstritten waren die Stafetten -
welche die Mannschaften des Fu

'
zballclub s<ewannen , sowohl die 4M

cle Gew . Verl . Unentsch . Tore Punkte
8 2 — 1 7 :3 5
2 2 —• .— 8 : 1 4
2 2 _ — 8 :0 4
3 2 1 — 8 :4 4
3 , 1 1 1 3 : 5 3
2 1 1 2 :2 2
3 1 2 3 :5 5
3 1 2 — 3 :9 . 2
2 — 2 0 :R 0
3 — 3 — 2 :5 0

wie die WO- Meter - Stasjeln . Am F .' ste nahinen 300 Erwachsene und
100 Schüler teil .

# Die Ligavtreine des SüdwesttreÜes beschlossen gestern , trab der
Einstellung deI Pcrso ' ienzti .ivsrkehrs an Sonntagen ' h:e Spiele durch-
zutragen ohiv Kosten M scheuen, wenn sie nur nach den 4 Kriegs -
jahren ihren Sport ausüben können . Sie müssen zun« Teil Samstags
nnd Montags fahren >" ie die Fre '

chnrqer und d 'e in Freiburg jntclcn -
den Karlsruher und Pfor,heimer Vereine Oder st . müssen Last
kraftwagci , benutzen « ie die Karlsru >z .' r und Pfor ' hoimer Vereine bei
ihren gegenseitigen Besuchen . D ' e Kosten werden dadurch naturlick ' ver .
vielfacht , aber die B ' reine sind dazu gez-vungen . wollen sie nicht den
Betrieb einstellen , nachdem er eben erst so l' ielv '-rsprech' ud begonnen
und die jungen Leute ihnen in Scharen zu .- und von deu Strahn und
Wirtschaften weglaufen .

dra . Ein Erfolg » es Stuttgarts : Stadtverbandes. In einer ge-
mein '

chaftlichen Sitzung des Stadtnerv ^ ndes für Leibesübungen in
Erch - Stuttgart mit dem Arbeiter -Sport ! ttell und dem Magistrat
wurde von seiten der Stadt zugesagt , die angepflanzten Svielplät -s
wieder zu räumen und sie ihren eigentlichen Zwecken zuzuführen . Der
Eannstätter Exerzierplatz lvll nach Möglichkeit dem Svortbetr ' ebe er -
schlössen werden . Die Badegelegenheit am Neckar soll großzügig ge-
regelt und auch dem Rudersport eine Bahn geschaffen werden . Die
Ertanung eines Stadion ? virs bei Bearlieitung des Stadtbauxlanes
vorpcfeben werden . In ab ' chbarer ? eit sollen etwa 56 ha neuer Spiel --
planslächen in Ercß -Stutt .slirt i schakf?n n>,?raeNi s'' ^aß die dortiae
Stadtverwaltung den vom R « chzauZ

'
chuß geforderten 3 <zrr> auf den

Kopf der Bevölkerung annähern wird . »

Auszug ans den « tandesbucs ' ern Karlsruh ?
Efteniifaeüate . 18 . Olt . : „

"Xnfofntö Kurth von ® rrnftt . ftnitsltwitnntllni . mit Hildegard vcn Pfi « rtottcn6uta : WUhelin Virilit »
Wald von 6i ; t . ttdtmafficr Bier , mit Chriftina S <l>uler von St . Wear »
flen : Christian TrIa/ >r von Wcrmtr ^ fi ' iKt . Ufirmritfcr R -r . mit c»lila -
bewa Beierle von Kronau : Wil !i . V ä 1 1 m c r v ? n Mosbach . Vosik ' lehier . mit Anna Nel > stock »on BK ^ nau ! AanS Maier von (' rtenvieckns -
Hansen . Kaufmann fiter , mit ^ ' nttn Arndt von Nnkdors : •STbotf Sclinl ,von Deaebera . Vi ^kwachimeiffr ht ^r . mit Sedwia D ö r ? l l n a e r von
Blanken lock»: ' Ednn 'nd Seih von Pi '-scHtifim . Schreiner hier . mit ftcr *mina Räber SÜttwc von liier : AZilv, ÖJ t r i cf» von Ros »nk>era . TZ"<ien -
fübrcr bier . mit « er ' sta ? ! i e ft m a n n Witw : von Rofenbera : Georg
Bever von Mci ^nkels Mraüenbabnsck >assn7 - vier , mit Verveino NnkSldvon Rlnainaen : !^olek Slnaelbarft von liier . Marmorschleifer vier , mit
Frieda Siedler van vier : Ernst Bück ven Redrdors . Kaffer vier , mit

KWA Eintracht - Saal .

M Mittwoch , den 22 . Oktober fH
abends 7 '/, Uhr

flrmella Bauer
Violine .

Kompositionen von :
P. Nardinf. E . Lato, Gluek -Kreialer , Cotiperin-
Kr#isler , Ovorak-Kreisler und T. Nachez.

Am Klavier :

j
Paul Frankenburger . München .
Der Flügel Blüthner Ist aus riera T.äzer jdes Herrn Hofl. L. Schwelssnt .

| Eintrittskarten zw M. 4.40,3 .30,2 .20. 1.701
(einschl . S 'ener ) In der
Hofrauaikalienhanfllunn

[ (einschl . S 'ener ) In derc » Rnort Kalser -
InfmiisikalienhanfllunR - ' ■•iUUKiil , 8 tr. 159 !

und an der Abendknaae. 169"

Einträchte # !.
'

Donnerstag , 23 . Oktober , 7 Uhr

lax Reqer - Abend
Ausführende t

Ai ! Il llntartz Earanus! 6afsclier
(Klarier ) (Klavier )

Hsnnn Fetir
(Sopran ^

VI» Kontertfia ^al sind »»» 6» » Ltjor
»v » 1. Kam,

W Der Saa ! wird cut gehellt .
BintriHskarl <>n zu 4 .40 , 3 .^ 0 , 2 .20 bei

Kurt Nenfeldt , vorm . Hofmusi -
kalienlidlg . Hugo KunU , Waldsir .

von 9—' und 3—6 Uhr

Saal EpieMshüf .

Finaerslag , 39 . » . Fraitag , 31. Okt . ,
77 » Uhr

L
"

öKTttäy
daa berühmte ta apathische Phänomen lost
ieda ihm vom Publikum gestellte Aufgabe.
Oedankenübertragung im » Ohne

Berührung am Wachsuggestion .
Mflnehner Neues'« Nachrichten schreibt:
Was » sieht vor einem Rätsel .

Karten m * 5.50. 4.40, 3.3", 2,?0 In der
Mnsik^ 'ienhandttme Franz Tafel .
Kalserstraße 82 a . 16758

ER ^ PRlNZPiEIE
OasKOnfiSspgSolijfenfrlökmy

aus Budapest spi #U tänlich nach - ® ~ B _
miltaas von» 4 ' /j —S '/» Uhr in der is # i © B @ s(

Kein Weinrwang . Die Preise sind wie im Kaffee .

SWWWWBWBWKWBWMWBMMBagBBK -'i1 ;

Palast sTiieater
Moderne Lichtbildbühne

Herren » ,tr . 11 . Tel . 3502 . 1
iiiiifiiiiiitiiiiiiiiiiitifiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiinintüirfi

Hnr ooeh heute nnd morren

Max Lai ^ cfa ^
sensationelles Abenteuer

Die Apachen
5 Akte 5

Abenteuerlich,spannend , jedoch kein Schund -
tilm , sondern vornehm u. geschmackvoll ze -
halten . Dafür bOreen die Nam ^n der
Hauptdarsteller : Ma % iantl « . Rrln -
holtl 8eh <inzel , Hann ! Weisse .

Aus dem Inhalt:
Lända an Bord der „Philade 'phia " auf
hoher See . — Das Jeu . — Die Ent¬
larvung des Falschspielers . — Im Apa¬
chenviertel in Paris . — Lsnda im Bank -
dresor . — Das Kabarett „Zum schwarzen
TVufel" . — Auf der Spur . — Das Atten¬
tat . — Landa 's Kampf mit den Apachen .
Der Todessturz in srähnende Tiefe . —

T,anda als Sieger .
—— — Tanüelnlaire !

getanzt
von

Hann! Weisse
u . Re ?nho !d Schänzel

Ferner : Das beliebte Humoristen -Paar

Kansl Dsgs und 6erh . Dammann

in ihrem neuesten Lustspiel

Sein eigner Diener.
2 Akte . 10795

MIMHKiniHIIWHIIIlIVUlllINtlMtHlllimilNUIIINIIIIIIIIIin «
! Künstler - Ofohester |
| Leiter : Kapellmeister Freudig . |' iitftriMiiiuiiiitftiiiavtiiiriiaciifNMiitiistiKitiitiiitiffiiiemi

LUXEUM
LSCHTSPIELE .
Heute und folgende Tn «re !

Iifläillraü

des vor kurzem er - 1
schienenen großen I
Prachtwerkes der |
Königin jer Film - 1

kunst

Hennyj
Porteni

Die lebende Tote .
Ein Liebes - u . Eheroman in 6 Abteilungen .

Hauptdarstel 'er : 17006

Henny Porten u» Pau ! Biidt.
In diesem lebenswahren Schauspiel , mit
seiner spannenden Handlung wird in er¬

greifenden Bildern ein Frauensclvcksa !
Beschildert , zu Herzenfgehende Bilder sind
es , die an dem aufmerksam folgend . Auge
vorfl !ierz :ehert , mit Spannung verfo 'gt
man das Spiel der beliebt .Künstlerin Henny
Porten , d 'e vorzüglich versteht , der L ;ebe
Freud u . Schmerz zur Geltung zu bringen .
Der 2. Film aus d . HennyPorten -Serie 10/20

Der Fali Poppinoff .
Em seltsames Abenteuer in 2 Akten .

Aus dem Inhalt :
Exzellenz Poppinoff — Der Schrei in der
Nacht — Die Spur — Der Meisterdetektiv
— Die Jagd nach dem Unbekannten —
Mammut auf der Spur — Ueherraseht usw .
KUnstler - lffawelle unter Lei ' unsr des

Herrn Kapellmeister Treumer .
Le ' zte Vnrste 'tirnq abwies ab 9 Uhr .

Marbeiten werden raich u . iauberanaetcriialinkfrTr « «ff ( » l I>. .« al » PreNe " .

Residenz
mm

ßL

iz * p Liditspiele
iiMfinnmirM ajf5p *w avmMtttitiinaiiiMiiKMMfiiiiititntittiiittwOTtuima
• • llar noch 2 Jage .Nur noch 2 Tage .

nmiumtiiHuiMiiNiinniuiN

Waldsiraßo 30 .
Telep ^an 511' .

.. .. Iii IM
4 Akts nach dem Boman

Die armen Reichen
von Mnnrns J6 ]prt

od .PrSuleinL !T( iy
dargestellt dch . d 'e besten Un¬
gar . KOnstleru . Kilnstlerinnen .

Der beste Film der Mady
Ghriatians -Serie

UitSfiline der Martha Marx
Ein Spiel in 6 Akt v . H. Fredali .

Anfang 3, 5 , 7 und 9 Uhr.

Schillerst !*. 22
Ecke Göthestraße .

Ein neuer Maisterdefektiv

Drama in 4 Akten .

Bahnwarfeps Ikecie .
Ein MäJehenschicksai in 4 Akt .

Fiaschengelster
Lustspiel in 2 Akten .

Inder Hauptrolle : I I« Ley ,

Kaiserstraße 5
am Durlacher Tor .

■nnuiiiiimtiHnaiiMuniiiiHiiHHiHiiii

vis Eran all
äen Oßsiangen

Drama in 5 Akten
mitRia AUcJorS

in der Hauptrolle . 17000

GlücküGii entlob !.
Beizendes Lustspiel in

2 Akten

M gehen mir öeule notöinül^ fein?
,' l» r

RlnSoeiOe SeiettSeim
Restauration „ Schnapsjörg

"
.

Greftes Imimrmßsen .

SP .W2S
» Cflinn 4 Utir .

ttt taiMtoittt .

:tlerrid)t in russischer
« . ukrainisch. Sprache

erteilen Architekt «Deutfchrusfel und Student der
technischen Hochfchulc (Ruffel . Auskunft « ibt
GlUckler . « oriioizltr « ?, » 5-2. i . (bei Bn ' ierl .
von H—7 ItÜT abend ? , täfliffh . « 3774 "

;Urtc itioi» Äaar
Smättten e . Msm
Nr . 27 - 41 blllla obzuseben . SiSla
Holzlckubfadriil iScii -aoa - pp . Durmersheim

Jaö. Lsnöeslheüier zu äarlsruDe.
Montag , den 20. Oktober ISIS .

Pidelio .
Oper tu 2 Akten von Treitlchke. Musik von

Ludwig van Peethoven .
Anfang 7 Uhr. Ende gegen */«10 Uhr.

Marie Schick Wwe . von 7?rauen,Immcrn : KaN W u b l t von Lin, . Kauf »
mann bicr . mit Ellfa Neck von Scliollbrunn .

Efterchrikstunaen . 18 . Okt . : Otto Röcktnaervo nbicr . Ma «a,inter vier ,mit Solio jfitn ) von Stet : f >cinrldi A da m von Mannheim . Bankbeamter
hier , mit Luise L e i v v e von hier : 5?akob S ck> ä f c r von Altenbcim . Maa .«
Schreiber hier , mit EIfc> Maler von Ettlinaen : Karl Sand von Malich .Maurer hier , mit Anna V o I -i von GrStzmaen - Adoli S ck>S u I e l e von
hier . Kikendreber vier . mt > Bcriba Rci . IS von hier : Setnrtck BernardZ
von Cöln . ?>naenicur hier mit Bertha Krälser . von Teutl » ncureu «: ?lo-
bann Beck von vier . Kaufmann bi ^r . mit Anna S d>a t b t von ManlNadt :
Sermann S a a m a n n von hier . Bl --» ner und Installateur vier , mit Lin »K o v V von vier : Otto M a i von Uiitinaen . Scbuvmann in Mannheim , mit
Luilc ? ! >lnainaer von vier : Friedrich Klon von Untcrtiirkvcim . Nein -
mcdianiker vier , mit Soile ? ei II er von ? to » >nacn : Adoll Se eaer voit
Sotlcnan . Kaufmann tn Vfor,h ?tm . twl Odilia U 11 i cfi von ErnolSbelm :
SclnriS L a a r b o i f von Beine . Be ».-?keldtvcbcl in Rastatt , mit Frieda
R i cS t c r von Sendsiedel : Aua . M ki l l c r von Retckienbaev . Kansmnnn vier ,mit Nola Waaenniann Witwe von Durlacki : Kloses Weil « ?von bier ^ Kuviersckmile !, hier mit Anna R a ft ä , t e r von hier : Adolf
K a « 16 von Konstani . Tave ^ier Vier mit Anna ManSbauvt
von Auerbach : Karl Klamme von Sihlii ! . Knaenieur hier , mit (̂ lllabeiv
L ö s ik> von vier : Emil Krank von Ettlinaen . Voltaiikbell ^r vier , mitOtiiftictfia <& di m 111 von Unter -Kambach : Kran » Zimmermann vonOberktreii . KllfZarbeiter vier mit Nrleda SB r n c t von Kavvelrodeck : Karl
Zimmermann von W ^ld ? vnt . Kunstmaler hier , mit Thekla i r « e n->
bauer von hier : Wilhelm Kirckiböter von Tairnpaiv . Postbote » er .ml ! Elisabetva Wolf von Tairnl -i' cki: Karl S i ck von hier . Krileur bi ^r ,mit Eleonore G i> s s o w von SBrittrtcra : Christian Sauer von Ann «Weiler . Nasck :lnenarbciter hier 'nit Rosa Goldschmidt von Durlaiv :
??riedrick > E r b a r d t von Linkenbctm . Vers .. Vcom >er vier , mit Krteda Buchvon vi ?r : Otw O b e r l e von Piori »v °iin . Rcs .>Sel,er hier , mit MarieGliutvner von Köhlinaen : ^ iidwln Sd ' neider von liier . Kaufmannhier , mit Marie Reick , von hier : R '. cb. Waancr von vier . Kantmaiiitvier , mit Martba S t o l t? von hier : Kran , Müller von Lanaenbrlicken .Reisender Vier mit .̂ da S * tft ven =XCMlnacn : Wilhelm Waldner von
Äullenmlible . Maurer allda , mit Sulda K n a a ck von Kiel : Ludwia A l n k
von Lt "n,li ' aen . Bavw -' rkmeisier fcicr . mit Carmen Krom e r von vier : Knrt
Zs e k el i u S von Kron ' tidt . Landwirt vier , mit Emma St t ( i n n von hier ?Dr . Theodor Serel von Seldclbcra . Gert » t?afsessor allda , mit SedwiaKlinusenberaer v ^n Neimlt - tten .

Geburten . 7 . Okt . : Krieda . Vater Ernst Sitnit . Dachdecker — 10. Okt .:© rora Adam V " ter Adam K e m v f Kaiifmann : Wllvelmina ?koseflnc . VSi»
-er 55os . Koch . G scb. Relsen ^ er : Krtedricki . Vater Kriedrick , Körner . Ran »
alerer . — 1.1 Okt . : ftuoo Vater Kr , 5Raftcttc ;r. K -kbrirarb >>tter : Sein «
rtö Wiera Vater Jr-cft. ?? a v e r . Kaufmann : Slawin Anton Vater Kerb .RetivaS . ^ iras ?en.bahnschaff !k!' r . — 12 Okt . : Kurt Adolf . Vater TSeod .?< äcklc . Kaufmann : KanS EriÄ . Vater S » . Klnk Kernmackier — 13.Oft . : © ertnjbe Anna . Vat »r Kerb . M a i l e r . Vers .-Nnkvektor . — 14. Okt . iWilli Erwin . Vater .Karl S t ö f r e r Sckilolser : Erika »lätckien . Vater Andr .Klef . KorDmackier : Roli . Vater Serin . v . Büren , städt AMN ->ntTovesü ' lll' . 1? Olt : Lina W e st e r m a n n . alt 25 5>kabre . Evefran vonClemens ikiellermann . Sluvlmacber : Ioseiine Klein alt 60 TCnB're . Witwevon °Nvilivv Klein . Waaenwärter : Rudolf Wnldeck von Arenbera .S ' i'.atsv ^Lsident . » bemann , alt 74 ??avre : Emilie M o r ft a d t . Privatier ,ledrci . alt 82 Kakre . — Ift £ ft . : Liidwia alt 10 ? labrc . Vater t ? foD .Saas . Proicfsor : MatviaS D e v m . Landwirt . Ehemann , alt 41 Kabre
M « !»»» .-<» ■V5SU» ■<* M RH 'S» !»1 tri tf jn gg N n v m ro m tt

Schwab , Noelle & Co .
Essen ( Ruhr ) , Huyssenallee 27

Relohsbant - üirokoiito Postacheck - Konto Cöln 1697S
Telegramme : „ Schwanobank "

Telephon Nr . 7320 . 7321 . 7322, 7323 , 7324 ,
Für die Börse Düsseldorf Nr. 15194

SbiBiluog filF HMien ohne Särsennotiz.
Wir sind aneenbltcKlich u. a.

Käufer und Verkäufer
für folgende Aktien

Aachener Stahlwerke
Aachener Lederfabrik
Brückenbau Tuender
Glashütte Siegwart
Hatbacher Maschinen
D8»thifdenhütte
Menden & Schwerte
Stahlwerk Becker
Stahlwerk Brüninghaui
Bhein .- Westf . Elektr . -Werk
Eisenhütte Westfalia
Maschinenfabrik Westfalia

6845«

Für 5 '/„ Kriegs - AnJeihen u . Schatz »
Anweisungen sowie för Kohlen - und
Kaliwerte sind wir in den meisten Fällen
zu festen Kursen Käwfer und Abgeber .
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Warnung , Hausfrauen !

Nie wiederkehrende Gelegenheit l
Benötig « drtnaend ZabnaebiN ». auch »erbrochene , und zahl « » ISt

diS . sondern skr den
Zahn . . . . 3 Wlattierte Aähne 3 MI .
WttrzelstiftzShne 7 Mk . .Holzbrnnsstifte 20 Mk .

Nontag « « d den 2N. » nd
ort» ~ —

1694»

21. Ci'tober , von 0 bi » 12 n. 2 bis « Übt .
Kaufe auch von Hündlern , u entsprechenden Preis «« .

Karlttra ^e Nr . 87.
D >« arotze 11 « »

PeZmode

können Sie mttma <» «« ,
wenn Sie dt « älteste »
Vel ?e . sowie i>ellc , ur
S«crarbeituna geben .vtl »
Hafte SRercifmo .. vromvt «
i.' iekeruna . Donalasltr . A
nnri ( (frfe «ffufcemieftr »

Grosses Lager in Musikalien
aus all "n Gebieten der Muslkliteratur .

Reparaturen
aller Art bei sofortiger 'Bedienung übernimmt

Maschinenfabrik L . Nagel ,
Karlsruhe -Mähiburg . lesns

Mittag z Moior - u . Radfahrer ;
Defekte Decken und Schläuche werden schnell und

billig repariert lvulkanlsiert »

Adlerftratze » 2 . ?yayrravgeschäft .
PeH & Ebner « 5137787

vaim Baerle ' s AWS7 *

f ^ leiötisoda
ist wieder xv hüben .

viuiBaerle & Cc^ Woraw «u Ht. Uesr , 1Ö38

Frisch
einqelroffen

GrSSer« S ««d« »s

Lachshenvge,

geräuchert «

Seelachs,
marinierte

fininjf .

li . sökisiig . Vllr -AdtN

uni) Ij'JÄtriöüreii .
Verkauf im Gclchiilt
u . a . d .Woa >« umarkte .

virschitra !,- »l
Tetephon bW>~
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Soamakt sfafgai mt Sie
bei methodisckempSbraueli der natürlichen Salt -
queUen-ProduiiiedesBadesMÜJisier &m Stein

durch

itnierlcuhterOberwindunggeutigcruMrperüch .
Fjvtkapfung. Unterernährung , Brkrankußgen usu

. zm jimmpmkt
der Lebensirt . . de . Wir alle, auch unser
Vifh. leiden unter ! al&nangelnachFeststellung
'
der Professoren

' Loevr, Emmench , Frank usw.
AoMjliltrLidiet ttorBber brin£t dai
Urnen hotte*}jUmh dieChtmixb -
pliorxoMZcatischeNährmittel -

'<3*#. iit. b, / f, Berlin W. 35,
Floltwdlstr . 7.
aujWunudt zu -
gehendê Budi
nChioräakĴ

Tapisserie -Geslhiist
von jungen Domen zu
übernehmen gesucht .

Angeb . nnt . Nr . SB64440
an die „ Bad . Presset

2 Herren fu <t )«n SRfiBc
Marktvlat ' für dauerndmtiatf n . Absndtisch
in Privatbanie . Ange -
bot « nnt . Nr . B64432 au
die . Bad . Presse ' erb .

Unterricht gesucht
i » Deutsch . Rechnen , Al >
gebra . Geometrie . geo .
metrtsch - techn . Zeichnen
n . darst . Geom . Angeb .
m . Preis unt . Nr . Z29232
an die Bad . Presse erbet .
Sflit « in wohlerzogenes

hübsches 9 iiilir . MSd » .
wird nute

Pflege
bei nur besserem
kindorlosem Ebev .
naa > auswärts gesucht
Angebote unter S9fi405t <
a n die „Bad . Prelle " .

demjenigen , dermir nach
weist , wer iiieinBanstol ,
aektostle « bat bei der
Telegravhenkaserne .

Zu ersr . unter *Hi ! 466
an die . Bad . Presse " .

Bezirksvertretuncreu sind noch zu vergeben
J . Schub , Freibnrg 1 . Talstr . 54 .

Grossisten ! Vertreterl

in Stücken , laufend in « rohen Mengen
vreiswert . lKein Ersatz ) . Nur gut eingef .
stirmen oder Herren kommen in Betracht" >Gramm -Stück gegen Boreinsenda , vc
. « S — franko .

von
HO

He « . Fabrik Jis . Thtllnickr . MilM .
^ nhc . ber i>et ftirttta ist am Dienstag ,
de « 21 . d . M . von 1— « U »»r im « chlofi -

Hotel zu lsrcilie » . .

Obsttrester !
Durch Trocknen der Obsttrester gewinnt man

« in hochwertiges Futtermittel . Werft deshalb die
^Obsttrester nicht weg . iondern bietet sie der städt .

Dvrranlage <St « serftras,e > an . 16815 .2 .2
floria »» fte . SUip »jr . rr . den 14. Oktober 1919

Stadt . Landwirts «vast » amt .

Z(r. 31 .
Rorddeulsehe RobirölieD Ztr. 5 ) 0 Mk .
Futterrüben Ztr. 3,50 | 4 R.
Franz J . B. Schlacke ! , Hamnurg ,
Landesprodukten en gros . SiSOOH

Tüchtige Schneiderin
nimmt » och Sunden -
bäilser an . B87701
Zährtna «»strah « :i4 . lV .

if
Si

zm
midi

aufvon

Söuaatoown
ÄJlep .Hp3r

Wäsche usw

• 6cfli
'«

etibitteti

SfrAlMunfi '
Ge » e & ä *t .

sAsoaeastS ' SZ
jZälefaCLi-SW ,

Sinti Sie ittitr Hut » "
J)

(SlädtsStre ttboM « •
Aus Grund alter

astrologischer Ueber -
lieferungen gebe ich
Auskunft über .' lnknnst u . Schicksal
nach Angabe des Ge -
burttdatumS . Dank -
und Anerkennungs -
schreiben aus allen
Kreisen . BSS981

Senden Sie Ihre ,
genaue Adresse , sowie
50 Pfg . in Briekmark .
und Sie erhalten
eine wichtig . Mitteila .

Institut Köniarr
Baoreuid 22K «Bau .»

iPaarSpitzHummal'assüiirra
fast neu u . 1 Paar Brnst -
diatt - Snbraeschirre . ge -
braucht , geg . leichte , gut
erhalt .Eb - ifen -wcfchirr «

»erianscheu . BS4442
P « s -i,e . Kriegsstr , ? -».

geboten
Angebote unt .

an die „ Bad . T>re
37M5

Gebisse
zerbrochene und schlecht
sttiende kaust u . zahlt v .
1—3 . « per Zahn : auch
alter Schmuck

kaukt fortwährend B °°" '
I . Gelmann , Uhrmacher .

3ährt »gerstrahe 30 .

W. Golö, Wer.
Mzeü . Cedisse
kaufe stets zu höchsten

reelle » Preiien
L . Tfeellaeker ,

Ndrmacher ,
nur Debelstraiie 2» ,
geaenüb . Eakö Bauer ,

*
/* >i

® agc=
epaliiniflini!
M » NSndia - « rd «it ottf

«Konnte » esnÄt .

Fette
«Aänte

Rotzhaare
liiiiflFpoersteln ,

^ asanenstr . 26
Z2S1K0 teief . H4K1

Sdirocij . 6tuinsen 4«of «
pro Mille unam 'gesord .
per ^tachn . absenden >ed .
Onant . . i, « arr »ndor »
Pirna lSlbe ». AS»S4

Zrehllrvm -Nolor?
bi » AI PS . 220/8811 Volt .
Kupier , neu , wfort ab
t' aciei lieferbar . -'Inge '
buw » Itter ilx . Z29222
an dir „ Bad . Presse " .
>t >ti vsseriere erstllassigeS

Getreidesttoy,
yevrcki . zu bill . Preisen ,
leweils ® ongoitl !i%' inq .

tt < 8 <btttit ( . «bttlzuacq

Wu %
HÜT a-

Gefunden Donnerstag
' ÄmbaOkjjr .

Abzuliol . Schillerftr . ZlIII

Halskette ,
weihe Kugeln , verloren .
Gegen 10 -*■ Belohnung
abzugeben . Soobien
strasje i '2'>U . Z2922 .1

1 Waggon
braune

irdene Geschirre
eingetroffen :

6 Stück im Bund
hoch und niederBündeltöpfe ,

Bundformen , Rutschhafen
SchÜSSeln , rund ? tief

ScllÜSSeln , rund , flach

Verkauf in der * III . Etage . 1

Geschwister
17058

KNOPF
iiilMlMii [niKiiKiiiiMfiiiiiiniiliiii lllli' IÜII' üB

Noch zwei stilleTeilhabet
nicht unter 30 Mille , für
aut eingef . febr rentabl
Ui >terne >»s <» in Mittel -
baden gesuclit . Offerten
unter F . K . 515 « an
Rndols «Hoffe , Karlö -
mht i . « . A304Q

Flüchtling . Kaufm ..
»0 Ihr . a .. sucht durch

Beteiligung
mit Mk . 40000 .— od .

Einheirat
in bestehend . Beschäst
neue Existenz . Klar

t
ebaltene Wußcb . unt .
!r . B37515 an die

,.Bad . Presse ".

auf ratenweise iltückzabl -
ung ohne Borivefen .
Baugeld n . Hnpotheke » ?
so wenden Sie sich an die' D « ^lcli « nStafse
F. Dautweiler .

Karl ^>?« l»«- MUs,lbnrg
Hardtftr . 14 . lRückrorto
oeifiigen ) . 32870 ^

pauperer
für arosiartinen Massen -
artikel lSpiew ?aren >. ied .
ist Käufer , besucht . <£ i =
forderlich zirka 20 Mark .
Sji melden bei ><«rn ,
Ki>rlsrni, « , Aaldstr . 30,
ITrevve linkL . 16031 !

Snddentsebe
LerjichenWs -CesW .
hat üire Hanptaaentur
m . Bersicherniigsbestanb
zu vergeben . — Aug . it .
M . M . 4551 an Haafen -
stein ^ Noalei - Sl . « 0ef .
M « n « beim erbet . ?(30SS

Sofort .
30 -40000 *.
s . Kausbans gesucht . Sobe
Verzins , evtl . still . Teil -
babertin ) . Umsav500 0v0
Mk . 35°/» Reingewinn .
Offerten unt . F . K . R157
an Sii - dols MoNe .
Karlsruhe i . « AM »»

Acht . Aszeikemerber
v . groß . L -' wzig . Fachzeii -
Ichristen -Borlag a . Ber -
treter f . d. hiesig . Plav n .
Unigead . geiuchl . Zingeb .
unt . Z! ufAlibe d . beankor .
Provision nnter B37745
an die „ Bad . Presse " .

liffliMMl
Gilt solider ntbifler Herr

Ä2 fvabte alt . evm . möibi
stcb . da cZ llim an Damen
bekanntscbaft seblt . nitt ei-
nem ??ränl . o . Ww . ( ohn
5Mid1 bekannt machen zw

baldiacr

Heirat.
Angebot -' mit Bild unter
Nr . M !44? 8 an die . Ba -
dische Vrcsse " erbeten .

Heirat .

3ft>o , in weicher « tadt
oder dessen Nähe wäre
tüchtig . Schnt >« ach ««- . . . ..
m «iftec sichere Existenz vis 800 (>f) -4f Venn , zwecks

Tüchtiger sol . Geschäfts¬
mann . 853 . , e» .. 70000 .—
Berm . u . gut . Geich , sucht
die Bekanntschaft einer
Dame mit Lust u . Liebe

Geschäftsbetrieb it . 30

baldiger Heirat . Ernst
gemeinte Angebote unter
Nr . B ' 4300 an die .. Bad .
Presse " erbeten ^

Heirat .
Witwer . Arbeiter , 43

I . alt . kath .. mit 2 Kind ,
von 12 und 10 Jahren ,
wünscht stch wieder mit
einem älteren Fräulein
oder Witwe glücklich zu
verheiraten , etwas Ber -
mögen erwünscht . An -
geböte unter Nr . 3292 »»
an ^ ie Bad . Presse erb .

GeriibtSsllircibcrsrcUe ibetc .
Die Stelle »>r « « nvu *

tditelber "- beim MdiiZHen
'Diicieiiiiuunneamt in ' Cftt.
lingen ist 1« besehen
Anker dem Gerichtsschrei '
Verdienst sind Arbeiten in
der Ralswreibcrei mit >.n
verricUten .
«Äeeiiln . Bewerbt welche
dinrei >5>.' iive « eiininils ^ u
<5rladr »nge ?i. im lüerittns
sSteiberdienfte vesit-eu
werden ersucht , uniet Mit -
teiiimg eines Lebcni >>« t
feä der GebaltSanIvrück ' e
und de? ."ieitvunlteS d >->-
etwaigen Ticiistantritl -Z
licii nISbald beim Bürger
ineisteramt ichristlich z»
melden .

Bewerber mit desto »de
ner Äktuarsvrüsuna wer -
den bevorzugt . 82!>0>t

Ettlingen . .",0 . Sevt . 1919.
Da » » iituetmeiftewtuu .

M Wut co «fäntJOirf
tt . Hol » ba « dl ins sucht
tüchtige »

Fachmann
auf Kontor .

Zuschriften mit Ge -
baitSansvrüchen u . Zeug -
nissen erbitte unter 'J ! r .
8280a an d . „ Bad . Presse "'

Ausläufer
im A/ter v . 14 - 16 Jal ' r .
sofort gekuckt . 10913

Farbrr « i Rc «srr ,
Ükörnerstrafte IN .

Gesucht
für gröheS Werk in na -
tionalcm Sinn tüchtige ,
zielbewuhte

HlifAlZeiter.
Ausgabe der Stellung

oder kaufmäun . Bildung
nicht absolut nötig . An -
fanaSgebalt 6M0 Mark

J
ft Prämien . Singe -
cn sind 50 -J , Zeug -
e . sowie kurzer Le -

ben ^ lanf beizulegen und
solche unter Nr . 8»02a
an die „ Badische Presse ^
zu richten . S.l

Vertreter und
Hausierer qesrcht
z . Bertrieb eines wielcnd
leicht verkänil . Küchenar -
tiTel « . Fede vanssrau ist
Sibnehnier . Hobe Provi -
sio » , dauernd . Verdienst .

Angel ) , » nter Nr . 8123a
an die „ Bad . Presse " .

Jüngerer , zuverlässiger

Bursche
der in der Röfterei nnd
tm Packen bewandert ist .
sofo ?t gesucht . N >ü !« ? 3
unter Nr . B643 ' 8 in der
,.Bad . Presse .
Einige tüchtige gelernte

auf T » la könneu bei
hohem Lohn und dauern -
dem Platz sofort eintret .

Pfonheim , Gebrüder
Bifchoff .Giiterstr .l . 8100a

Solide ! tüchtiges

Mädchen
welche » gut bürgerlich
kocht, den Haushalt mit -
deforgt .nufl .Nllv .gesucht .
Herrenstr . 13 III . Z292iffl

-ifn » l * in , ucvici ' t in

8fer?oarcip !jle und
ÄlnenfWöen
sofort acfuazt .

Angebote mit Gehalts -
aniornchen und Zengui ? -
abschristen unt . Nr . 8284a
an die „ !t?iad . Presse ".

Ein tiilht i' k »

ALemmädchen
für nach Holland zu
jungem deutschem Ehe -
vaar bis Anfang Novbr .
sefncht . ^ 37687

ÜRtaa
Linshei « a ./Elienz .

Neuheit : Schlager !

Angesehene Firma sibt intelligent Herren ,
die OreanisatioDsIalent besitzen . Gelegenheit ,
sich durch Uebernahme derGeneraivertpeftug
dauernd ^ Selbr ' ändiakeit , verbunden mit höh .
Einkommen , zu sichern . Mit Hille von hohen
persönlichen u . Reklatnezuschüssen ist nach
durchgeführter Orcanisaiioc Jahresverdienst
von Mk . 20 000 garantiert . Notwendiges Be¬
triebskapital Mk - 8000 . Angebote unt . B . N.
0364 an Haasensiein & Vogler , Berlin W .
35 , Potsdamerstra ße 24. A3037

K» r ein hiesige » » Uro
wird in Schreibmaschine .
Stenographie ^ und all -
gemeiuei ? Büroarbeiten
erfahrenes » . gewandtes

Ẑ rSnlein nesucht .
Handschriftliche Aiiae -

böte mit Anoabe der Ge -
baltSanfvriiche .früdeftim
Eintrittstermin »nter
Beifügung von Zeugnis¬
abschriften und Plwioac .
unter Nr . B »4450 an die
„Bad . Vresse " . L .t

Ziillls . MVchen
zur Mithilfe tm HauS -
balt kür vormittag ? ge -
sucht . 17055

Nmalienttr . *30 . II .
Ein ordentliches

» JHbrtien
für sofort oder 1. Nov .
gesucht Frau Markstab »
let -, B - rbolzstr . 17. B - " "

Mädchen .
iüngeres „ tagsüber ge
sucht . Zu ersrageu -' tuail .
Kavelleiistr .68lll . B3775S

Gutcnwfoblcue » , jüng .

Mädchen
das koche » kann , als
Alleinniädchen in klein .
Haushalt <2 Person .» au ,

Nov . n «s»««bt . B64122
Krieaasir . 178 . 2 . St .

LauimLdihrn
gesucht einige Stunden
tägl . Zu erfrag . Herren -
str . 15. 111.. 10-4 U . 339280

Auftäiidige .
Mdchen ,

welches auch Liebe zu
Kinder bat . für kl . Haus¬
halt zum 1. Novbr . 19111.
gesucht - Frau Zahlnieist .
,' iiittte , Durlacher Allee
39. oart . B03842

Mädchen ,
kinderlicbendes , f . ILmtl .
Hausarbeiten auf sofort
od , 1 . Nov . aer B64032
Ederbardt , Kaldstr .52 III
Einfache », ehrliches

MiidÄen.
weicbes ilickcn v » d etwas
nähen tiwn . wird als
iiiinmermadchen ans 1 .
Rod . » eiiicht . 16888

« ,liiere ! Srcger .
Äortsitaste 1Z .

Enüse soi . f. bessere »
Hanshalt mit 2 Kind ,
gesd, . kinderi . u . tücht »
in allen häuslich , 2lr -
beiten erfahrenes ' " ' a

MBdchesz .
Ausführl . Angeb . m .

Angabe d . Lohnfordg .
u . Zeugnifie erbittet
-» ranFna . tk .Bollutar
Oo » b , Bgden - Baden ,

W besten Bellen !

Bettstellen , Mattatjen , Deckbetten ,
Kissen , Federn , Daunen , Kinderbetten

> BttMciitigung erbeten . ....

Karls¬
ruhe

BettenhausßnchdahlKaiserstr .
• Nr . 164

Nähe Hauptpost . 17028

25jäbr .. best . Mädchen
W Tlellüli !! Ä
Hanöbalt . am liebsten zu
alleiustebeuder Dame .
Fn guter Küche u , Haus -
balt bewandert , ^ieug -
niste vorhanden . Ange -
bore uni . Ä! r , B04380 an
die „ Bad . Preise " erb .

IMHB

Gesucht
von oberen Beamten eiat

Wohnung
mit 4 —5 8immer , ob«
wenigstens fufnrt 1 bis 2
Limmer , möbliert oder
unmöbliert , auf 5—6 Mo¬
nate . auch auf d . Land « .
Eisenbabnftatto '» NSb «
Karlsrulie . Angebote nnt
Nr , 329219 an die JBÄb .
BrcITc * erbeten .

D « rllach .
üStofter Lagsrrann «

od . iiUrlftott ab 1. .tan .
zu vtrmieteu . B37711

^ iokvsckmidt .
Durlach . Ettlingerstr . 21 .
» iit mvbl .. Tiittttn - f

nerguniigeS - ' » U « »« r » ,
elektr , Licht , zu vermiet .

Sriegsstraße 109, vart .
B377 .1I

? solide ServterfrSnI .
lndien für bald
Wohl ! ' ll . EchlllsiilllMtt
oder Zimmer mit zwei
Betten bei netten Lente « .

Angeb , unt . Nr . B6387N
an die . Bad . Presset

Gut möbl . ZimmerMädchen
in kl , Haushalt l2 Pen .»
sofort oder sogt , gesucht ,
Bad . Familie . Näh . Au -
gaben an ® 4obt » lart *ee
» r . Graechowlat
Borina,NH ..Argelander -
strafie 37. 8274a

ist sofort aui 4—5 Wogieu
an soliden » Herrn zu ver¬
mieten üci J? (ef;irr . Dur -
lache . Allee 11. 8837709

Zu vermiete «
2 ineinaiidergebende . un -
niUblierte Zinin - s ? mit
Gas und Zeiitralbeizuu
wenn nötig , mit Koa .
aelegeubeit , Zn erfragen
unier Sir . 8280a in der
„ Badischen Preiie " . 2.2

rMÄzimmer ,
freund ! , möbl . mit Veu -
fiu » , an fol, , iunfl . f « trn
folort oder vis 1 , Nov
zu verm , Preis 130 ■<!
Luisenstr . Nr . 57 , 5 . Slot
Ävniale , B376 "

NachWeisbar gute Existenz
wird nnter güuftigeu Bedingungen geboten durch
Uebernahme einer Lizenz ID . N . G , M .) der Ne -
klainebrauche für ganze Bezirke oder einzelne
Städte . Erforderliches »kavital 5000 bis 30000
je nach Größe der Stadt oder des Bezirkes ,m • yJiitiejrciä unter M , T . 3384 an die Annone .»

Jnv,r ! id «nd « nt M « , »chen . « 3024

Weibliche , nickt unter Ig
ftabre alte Personen , die
stcb dem 812813

ZVartdienst
bei GeilteStraukcu wid -
men wollen , können bei
uns sofort eintreten .

Anfangsbezüge ie nach
dem Alter von iSbriub
1400 Mar ? an . nebst vot -
lig freier Station >5iost .
Wohnung . Licht . Heizung
WSschei nnd SO Mark
jährlich siir Anschgssnng
von Dienstkleidung . Bei
befriedigenden Leistungen
jährliche Zulagen von
50 Marl .

Bewerbungen find unter
Vorlage der bisherigen
Dieiistzeugnijse . cmeS
Leiünundö -ZeuSniffes der
Heiinatsgeiiieinde , einej
amtsärUlich . Zeugnistes
über die <̂ ciundhcitsvcr -
hüllntssx . eines kurz . Le-
bcnslanses und genauer
Angabe der Personalien
IGeburtstag . Geburtsort
Familienstand . Konies .
ston ) zu richten an die

Direktion der Seil - ii .
PflenenufloH Psor .zheim

Bgrbo .

Gesucht » tt . Bnchhalter
kür mittelgrones Geschäft , der auch in der Lage
ist , jtmigenfalls den Ehef zu vertreten . Bedingung :
rubigeS Wesen und vertrauensvoll . Nur gut
empfohlene Herren wollen sich siir sofort melden .
Auge h . unt . Nr . 1S926 an die Bad . Presse erbet .

Stenotypistin
nur durchaus tüchtige Kraft , zum so -
fortigen Eintritt von hiesiger Grob -
handelsstrma gesucht .

Angeb , IN. Bild nnd GebaltSansvruch
erbeten unt . 10968 an die Bad . Presse .

Kettenmacherinnen- [ LebrmSdcken
Polisseusen - )

^u)rmaocyen
werden bei gründlicher Ausbildung , kurzer Lebr
zeit und hohem Aufangslohn sofort oder sväter
angenommen , . 8271a
Gebrlid «» Rischoft . Mor ^Ssii « . Güterstraste 1

Ein bejjeres Mchen
oder einsacke Stütze , in Küche , Saußbalt und auch
etwas im Nähen bewandert , findet angen . Stelle
bei !>amliena !ifchlus ?. Wo , zu erfragen u . B64118
in der Geschäftsstelle der „ Bad . Prelle .

bietet sich sirubsamem Herrn durch
rebeinahme außergewöhnlich hohen Ver¬
dienst bringenden Unternehmens . Es
handelt sich um ehrten erstklassigen
kaufm . Betrieh , jedoch sind F achkenntnisse
nicht erforderten . l >as Unternehmen ist
bereits in vielen Stillten Deuttohlandi

- alieibestena mit durchschlagendem Erfolg
eingeführt , liin Kartell , dein sämtliche
Unterommer des DeutschenReichec . bistier
angehören , gewährleistet durch seine bei¬
spiellos großzügige , unerreichte Organi -
Hafion die denkbar beste Untersthtzuiig .
Herren von bester » ftuf . die enistiich be¬
strebt sind , sich eine selbständige , loh¬
nende Existenz zu gründen und über . die
zur Uebernahme notwendigen Karmittel
von ca . 20 Mille verfügen , belieben Offert ,
unt . H . G . ö« L Ii an Hu vag i Haasenstein
& Vogler , A .-G ., ) Hamburg , einzureichen .

Für 90 Stahle alten
Gvmnastai - Abiturieuten
saus Kurland mit Ans -
zeichnuna heimgekehrt )

Stellung
in einem Karlsruhe »
Siiro für baldigen
Eintritt « e sn ch t . wo
ihm Gelegenheit snr
gründlichen Ausbildung
im » ans » , . B » r « s ge -
geben wird .

Adressen von Jnterei
seilte » » nter Nr . 17022
un die . Badische Presse "
erbeten .^ 2,1

Ikchtigek NnmtM
gelernter Elektriker , such
Stellung iiir »cfotr cd »
IViiter . Schriftl . Ana . u .
B644L2 a . 1 . Bad . Prelle .
Kunger Mann . 26 .?«>bre
angenehme llmganSSfor
men ^ e »ttc Allgemeinbil¬
dung . sucht

Betätigung
ganz gleich welcher Art
Angebote unter B64 -182
an d ie B adifchc Preise .

Zunger Heizer
fucht Stellung , am liebst
wo er fich als Mafchinift
ausbilde » kann .
Angebote u . Ar . Bi 'USS?

an die . Badiieoe Presse "
erbeten .

liWUWK
Lagerraum
mit Toreinfahrt gesucht .
Angebote u . Zkr . B64484
an die i^ eschüstSsteiie der

Bad . l ' rHir " rr ' -r '

Tau
'
festinuni ! .

Eine icköne 4 Limmer
tuoltnunn neg . eine S 8iin ,
mer - , oder 5 kilnmerwol ,
» uns > Zemr . '.u vert
Angebote u . Ar . B64368

an die . Bad . Presse " erb

Aeiterer Junggeselle
sucht sofort moderne

3 Zimer -WchMU .
Bin beim Wohnungsamt
vorgemerkt . Angebote
unter ?>r . Z29208 an die
„ Bad . Prelle " .

Statt ZwanaS .
S4n,i « artier » n « l
Aktiver Offizier sucht

gut niöbl . Zi »n « ,r mit
elektr . Licht ver sofort .

Angebote erbeten an :
Oberleut . v . St Ango, _
SSS2S1 Heb « lstr . löTt

(litt a « S Mein « ««
oecZaSt . . rvhia »« EI ««-
paar such « , « r Ber »
n, »idnna der Znwei -
snna -ali Ziunnnon ie »
tsr zwei od . drei sch« n

möblierte
Zimmer ,

« «NN « ö « lich mit Rad
vnd vielleicht «nit P « n -
sion bei auter rnk »t « «r
itdüiilit , in trcld )«*
nicht niusiziert mird .
zv mieten .

Angeb . unt . Nr . BS44SS
an die Bad . Prelle erbet .

Junger Serr sucht

möb ! . Zimmer
Nähe Marktvlatz .

Angeb . unt . Nr . B64VM
an die „ Bad . Presse " .
Beamter sucht für sofort

« < !>I . UlillNll
evtl . mit Pension . An »
geb . nnt . Nr . B64494 an
die „ Badische Presse " .

Gut möbliertes

Mohn - n . Wlchim .
in Ritte dck Staat von
iunfler Dame Sesilnii . An
geböte unter B64464 an
die . Badische Presse " .

Eins, niöbl . Zimmer
für sofort gesucht von ol .
leinst . Herrn . S » riM . An .
geböte unter B64457 an
die „Badische Prelle " .

Verb . Beamter , ohne
Kinder , sucht für sofort ,
oder I Nov .

2 - 33iinm . - 2Boim
mit Küche oder Küchenbc -
nützung .
Angebote u . Nr , ,329167

an die »Badische Prelle "
erbeten .

Per fofart :
Wt sfiiöl . Zimmer
mit Licht von an ? der
Gefangenschaft zurllckSek,
Kaufmann im Westvicrtel
oefuefit . Angebote unter
Nr « 04480 an die . Ba¬
difchc Prelle ^

Stenotiipiftin ,
flute allgemein >> Bifminfl
/ höbere » iaMinrteftiil " ) .
rafche Auffallunasllabe .
gewandt , suciit SteNun « .
Eintritt eventl . sofort .
Angebote n . Nr , B64384

q » die ..Bad , Prelle " erv

Bevor ZwanaSvermietung
loini » ! flicht auslands -
deutsche gebildete Aamilie
mit zwei -» Kiisdern
? Zimmer mit Kiiche
in nur gutem S>aui ' , An¬
gebote unter Sifi4438 an
die BadihDe Prelle erv

Fräulein .
ans gutem Saufe sucht
Stelle als « t « Ue
in Karlsruhe »der soiort
oder auf 1 . November .
Gest Angebote nnt Nr
B375II an die Basische
Prelle

Mädchen »
da « schon ' IwaS kochen
kann , möchte sich in bei, .
Ksirl oder Mu * w, !
vervollständigen , würde
in der Küche mitteilen .

Angeb . nnt , Nr . B64 >02
an die . Bad . P reise

A3036

3r6 * l« j« vom Vande .
25 Jahre all .

sucht Kochstelle
am liebste » in Hotel od ,
Pension , Näheres nnter
Nr . BS7641 in

BaMfiiien Ptefie " der

Sunnr jirieacrs -Witwe
sucht « telluim

in ilcinem . feinem Saus -
« alt auf 1 . Nov . Adrelle
zu erfragen in der . Bad ,
Prelle ' unt . Sir , » 64402 .

WoliniiFiKsUiSiNfh !
•2—» .H,. tttt .=Wol »nK -^ '

mit elektr . Licht in der
Weststadt geg . 4— S Zim .-
Wohnung in . elektr . Licht
n . Bad zu taufch . gefucht .
Gell,Anaeb . u .Nr,RK4208
an die „ Bad . Prelle " erb .

Jung Beamter . ( linder
loies Ebevaar ) fucht fil~
sofort oder f . November

2 ZwNem ^ nnnl ?
Angebote u . Nr . 32921 ".

an die »Badische Prelle "
erbeten , .

(»litt erhaltenes
Wohn - nnd

Schlafzimu »er
v . Brailtleuren ans vri
Vater Hand 'testen dar au
luiiren 'tefuiiit . Migeb tt .
Nr » : 'S9? an die »Bav ,
Presse " erbeten .

junges Ehevaar sticht in
Müdkbur » ein SeizbareS .
nettes

mit 2 Betten , u mieten
bis mitte November .

Angeboke >>, Nr . . .̂29177
die ..Bad . Pralle " erb .

. K̂'.eamter sticht sofort

itsöfcÜBrtßs Zimmer
wenn möglich Niibe Kr « ,
nenstraste .

Angebote u , Ar .̂ 2Slfi ?
an die „Badische Ptelle "
erbeten .

Zwei junae Herren .
Baiigewerkeschüler . vv «
Lande , nicht ansvruchs -
voll , suchen n,Ä >»licrt «s

Zimmer % Ut ! n
ir '

wen » möglich mit elektr .
Licht und Heizung (nicht
Bedingung ». PreiS un -
begrenzt , Angebote unt .
Nr . B64182 an die Ge -
(chäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten .

Ruh . , solid . Herr fucht
irnf l Nov , freundlich
reöbl . »' immer . Angebote
unt , Nr . . <2:?220 an die
. Bad , Prelle " ?»velen .

Landhaus
mit Garten in der Gegend zwischen . Vit dl und
9 (lietn auf Frühjahr 1920 zu miete « eventl . »u^
taufen gelncht . Angebote unter Nr . 320220 an
'die Geschäftsstelle der „ Brüchen

Preste " erbeten .

Lsile« skr Werkßstte
»der sonstige Räume für vllro und Kleinmaterial -
^ager sofort gesucht , Offerten nnter Nr , Ö# UM

an die . Badische Prell «" erbeten .

i
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Von der Reise zurück
Stahl , Frauenarzt

QnrflrtlhtniilR ' Montao bis Freitag l /»3—' |»5
Ups ClDl dfltiGU . Sarnstall »1- 1 U!ir.

Krlegsstrasae 97a Telefon 3824 .
16983

>0000000000

16S6S Moltkestr . 41 .

öooooooooo

Von der Reise zurück

Dr . Warth

Bult mim Frrti irtrtw wUffiWH
Dr . med . Keul

Speztalarzt
lür Baut- o. Geschlechtskrankheiten
Karlsruhe i. B . KarlstraOe 30

MMMi : ssss ."7
,£ «

Dienstag » und Freitags ausserdem
abends von 7—<8 Uhr .

« 5901

Großer Posten

Wollteppiche
hat «tiagibw S282a

Oo zschudfobrik S» orpp. Durmersheim.

nur » och Ton « etS ! t » s
v teitaaö u . SautStaaS
>j «iJKnct . Badezeit im
« ch,vi>- mbad U.Wannen¬
bäder wie bisher .
Dampf », « leite , « »cht»
» . Kurdaber aciJftntt
für Statten : Donner ? ^

tag vormittags und
?-rcttaa nadiatittöfli :

ftir HRSmtce : Donners¬
tag nadjmitt . . stretaa
oormiti . u . Samti '
fit « ganzen To « . 1701:

4*», »Wv -<ak 4»» »•<s^ i"'k <* "•■
.•! n )irnn :i;nn"Hiiun Mnnn mniitni :'" m iiunn M)MHMMininuiinnmimiiiHMmnmnn

Kurzwaren

Achtung!

3able die böch !t. Preise
für getragene » leider ,
Schntie . >-"<n ( b und SU -
derwaren . Postkarte ge -
niiat , komme pünktlich
ins t >au8 . ÜH8772»

S . JablonV a ,
Mäbrltiaerftrnfte 25.

Rohrstühle
geflochten und renartert .'»VNK . SeZtel ,Waldstr . 35. Seite b . 1l.

Postkarte genügt . auch
nacki Auswärts . B37743

Z26627

keile

Stelle:
kauft Jedes (Zuaoltuii

Harisruiier

ßohurc ^ulfiBnh^us
86 Sch 'JtzenMraP «! #6 .

Gut und

billig i

Marienstr . 18,1 .
neben ApollotheaUr .

Telephon 3930 . "TB «

8000 Paar
Sohlenschoner - Garnituren

IcoltUUit abmachen .

Holzschuhfabrik Schorpp ,
Bnrmersheiu«. 828343 .2

Glaichstrom -
Motore,

ZA) Volt, ven -
ti 'iert,trek»pselt
(J- Boolsmolore

5 PS .

9 .5 .
17/ .
■18 .
29 .

8277 «

Gleich¬
strom¬
motor

1/4 PS .
1/2 .

1 ..
2 .
3 ..
4 .
5 .
e .
8 .
8 .

10 ,
12 .
19 .
20 .
30 .
<5 .

Wechsel¬
strom¬
motor

1116 PS .
1/5 .
114 .
1/2 .
3/4 .

t „
1 ' /. .
VI , .

2 .
8 .
S .

10 .
11 .
SS „

Dreh¬
strom¬
motor

112 PS .
1 .

l ' l, „
2 .
5 .
4 .
6 „
« .
8 .

10
13 .
15 .
20
so »
35 .
40 .
60 .
60 .

Auch andere Motore kurzfristig .
Listen auf Wunsch .

KENN & Co .
Dresden - A. , Friedrichstr . 18. Tel. 17405.

Telegramm - Adresse : Henn . Dresden .

LondhallsKausaeluch
in ftretbitra oder Niibe ,
7—S3 .. t» ntt . 3f . »! o5t » «
baitut . Gwinnerstrn . ■ 1.
ftr « tiffurt a . M . « *007

Saufe fortnifi &r . Holz »
« ud Wolltet * * hfl aller
Ar », einzelne Stücke Tev -
piche . Vortlfr « * , »! a -
traftpw , ^ « heröetten .
Angebote an Lehmann ,
flriegftr . fcc 64. « 377 '5

XL Bikhcnchraeti
SU ffluf . «efwbt . *484504

Siicisle xstr 4 l.
&* itte t

1

flj

§
m
* f ;

iM
m

I
m

m1
m

Ü :

Strumpfhalter . Spiral , Pr . 75 ^
Strrmpfhaiter , Röschen¬

gummi . . . Paar 3 .59
Strumpfgummiband Mtr. 2 .25
DrucIdtnöpfe , gute Qual ..

Dutzend 25 S
Schürzen &esÄtze , breit,

Meter S5 >$
•Lacetband zum steppen für~ 1.95

RocVrundsr für fußfreie
Röcke . . . Stück 3 .25

Schuhnoste \ Baumwolle
95 cm . . . Paar 45 ^

Schuhneste ! för Halb¬
schuhe . B 'wolle , Paar 1.25

Schuhnestel fOr Halb¬
schuhe . Kunstse :de . Pr . 1.95

Haarnadeln . KarL= 50 St . 15 %
Lockennadeln . Brief 10 ,JKle 'der , St . — 10 Mtr.

Anfertigung von Knöpfen in allen Größen .

Ein großer Posten , kleinere , Karte — I Dtzd . 1 . 95
□ ^ X — x _ mit :lere . Karte = y t Dtz i . ZS
Delatzknopte qroße , Karte = '/, Dtz . 1 . 75

FeSs - Besätze in grosser Aaswahl
Tressen in vielen Farben
Quasten un <S Fransen
für Hüte , Blusen - und Rock - Garnitur .

HERMANN

TIBTJK

:-tz
%
%
%
I
ki
O
D
m

m

Gieichsttöm -

Dynomomaschin -'
oder Motor , 110 VoU ,
t .? f)ts S P .S . sofort zu
kaufen nslucht .

Offerte an 8ZZSaS .2
Äebrüdcr

Br » chsa ^

Wer
bat ßa « n ^ r »Cai « und

I » >« » cra -?»arb «»
du vtr "auien

O

Anaebote u . -») t . ^ 64188
uit die „ Vadtsche P,e >se .

Laukop ? -- L >fe »r
oder tt . S «rd , gut er !, ..
acfndit . © 37685
AmltlienttraKe 71 . 4 . «st .

Koiernenosen
qebrauckt a '.>er noch gut
erhalten , zu kauf , aeiumt .

«vefl . Ängcb . erb . (Snnu .
S « >>n . Serrenstr . 2Z. B -" '

Auto »

Sifirrilünafdiiftt
!of. zu kauf . gek. B6Z778
^«form- Vsr '

,iz , Kai'Isrw ê .
t Seitßiliflnjnfi III
erhalten , Gr . 1 .75—1 .80,

1 Walzer Maalel .
zu kauten gesucht .

Anaedote mit Preis
unter Nr . WU4U8 an die
„ ^ obUtfic Prelle ' .

aus ortoater
Sand zu law

« such »
ngeliote

Ulster

Wezkn EillbehrlichKeit

I v !
2 Acct » leuapvaratL für
80—40 ?tlamn : en . fftir
gut erhalten , m . Rübreu
und allerdand Belellch »
tnugSkiirvrrit . Kerner
ein Vriticheiiwa, »« . SV
^ tr . Tragkraft unt > eine
foft neue Wageudeck ?.

Änfragen an SPA7295
> » dols LsndeS .

aJiiditlfcld , äL © tn #beim .

feil gesuch '
— A»

'Grös ;e 1,63.
mit Preis an

Ii . Wremer ,
bei Ho "vtm . v . Ernst ,1705g Seovold ^vlav 7a.
.? » kaufen g^lucht^ sein .

Yutaway . Sakko. . Smo ^
kina- oder feiner Gebiock-
>?>n »un . einzelne Stücke.

und Halbsch'lbe ,
Niamaschc» . r>ahle üuie
Greife . Änncbote * nit
S!e!i ->iinm . rtricfäftr 64 .
2 . ® tn « . 1337727

Sauhoizer
gebranchte , in allen Läng ,
und Stärken , 125 —ISO .«
oro edm verkauft 8261a
G . Witt . Solzhandlung ,

Ü.ntetiu « en .

!. tz !Ä» »l

. ! Lade , ,
od »r « ISVebihfftt

erh .,zn f« uff » . Wfl4848
® s « t . » nrlfrtefcrftr . l

Suche ein gut erhalt ,
ooaitändiaco Äett , so -
wie ein . Kl « iderich ? a ?, ?.
Ad . Aoat . Karliriedrich. . .

^

Jimoi 'fine-Landaufet . 28
i | 6i4 3il P . S . mUröcrrit .v« « l in Gittern Siitt ^nhe . ni .

kauten g ŝucbt . Eilangeb J)
mit Bild und Vr ?>» » n «.
T<r an die La -
ditckie ff" erbeten .

Capes ,
- . .. ! Z» »det in Mahagoni , weg,ilr GrShe 1 , ! IltmzHufof . öbzu « . B37717

in Eichen mit 12 Leber
stuhlen , großer Litker in
^ chmiedeifen f . 12 tbilüb-
lampen . »»esliv . Saiou -

strafte t . « 048 )2

Piano
S« kattiea aesacht .

Offerte mit PreiSan -
« be unter ii .. IZ. öZ:"!? an
aafenitein & Vosier ,
«W . KnrlÄrohe . ?lAU1

sowie Vlatiiibren « -
ltiit « zu kauken ge -
mcht. Da » Gramm
ivird mit Mk . 70, —
beiahlt . « 87/57

Än - eb . an i?ok » rt ,

12 Lameyurahe 12.

«Sedr . guterhalt . lederne
A . tenmappe

1« fou 'cw nciu 'bs .
Angebot « mit Preisan¬

gabe unt . Ztr. 4104428 an
die . « ad . Presse "' erb .

N ^Zchme

Je«'

U& *

Herm . Ulrich ,

der Vegenwarl !
" ur 8 Lteinsormat«

S >mtl. Ma !<hin«si ».
fjoemen jHrftunftftrin .
(abiifotUii , tdilictt » '
nihlca . Set»» , und
loörmralieJitr , Hao-
wli4t « unb sämtl .
» » « träte 3t 7160o

« a ! » i n » « » fta brit , G & lin nett aJ9L 17
i.

fät Dam « . Nr . 42. gesucht .
Angeb . mit Preis nnter

« «»44i>0 an die „ Badische
Presse " erbeten .

« , »»»««»» »»»» » ^
A28S8

! Kun ^t. l
gegenstände °

» GobeliuS Anbsffon - »
« Tevviche . Gcmiilde -
- bekannter Meister , » !

t kau ?«n gesucht . ;
S Off . unt . K. E . 5388 °
* anOfiofealtei « & ® oR» »
5 ler A . - G . . tiarlörsb : . ?

feit «tefiitht Kaiser « mn. | V
licnfircfie 15. Ba440 ->> « « «» « « r. ?.

jttngc Hühner
mit L>ahn . l !>l !>.'r Brut
, u kaus ' ii aefurvt. ^ ng .'-
voic an Kn îvo , Mitter-
strasi- 18. SS64468

Gebr . Reifzzeug
z« kaufe » gcsnckt . Nn -
geböte unter Nr . V64472
an die .. if̂ a d. Prelle ".

Reiftbrett
Grösie 5&W5 laiiii -n
nefudit . Angebote mit
Prei5 unter Sö64 !?>6 an
die Ba diicve P ressc .
M oria - Wagen ,
elegant und invder » . nur
tadellos erhalten , zu kau -
fen gel icht .

Ängeb . uut . Nr . 167^4
an die „Bad . VreNe ".

ateaBcaxsBttEmaaEisaiäürs

Perser
Teppiche
groll oad klein für
austerbatb zu kank- n
nesudii . Grösse und
PreiSang . erwünscht .
Angebot unter X . E .
F-362 fl. © a « fe« fieiit &
Voaler S .-V . Karlö -
r « he . « 2857

Zu kaufen gesucht
für vorgemerkte Käufer :

Wirtlchakten « it « nv ohne Metzaerele »
Bäckereisn unb N » « ditvr » ie »

und Konditorele »
und LaudI >L« ler

Sse ^ereistandlunaen
Netuischt >oarez »» :» « s«l>Zlte
^ igar » e « ?, « : . :>a ! te . foivte L !«ge « ?chaste » und

Gejchä . te aller Art . * '64422

A. Heberik. Sarlsnihe. ŝ ÄÄ7̂ Ä -̂ »n?gW

ivsiszkrnnt

zum Einschneiden , wird täglich am

Güterbahnhof , Mnjiber Ufi Walfisch .
abgegeben» 17015

Cinsamilien -Haus
mit arSSere « © artei in waldiger Höhenlage ,
möbliert oder leer . losort be,ie !idar .
zu kaufen evtl . nnete »i gesucht.

Offerten unter S. F . 59« au Radolf Aloise
Stuttgart . « 3015

Motorfahrrad ca . I FS
Automobil

att kaufen gesucht . Nruette Ausfübrunii . Baldigste
Lieferung . Angebot « mit Pr « io , ? .L„ Tuv . mögt ,
Bild , unter Nr . « S7S4S .. » dt« . « adische Press «".

besuch/ ' tonatifnuijfiel
flerar . ttert g » t . Sänger .

Angeb . nnt . Nr . ^ 64476
an die Bad . « r«f>> ".

« eitere . tadellos ein -
gericht . , andauernd flott
beschäftigte , über erstkl .
treue Kundschaft verfüg .

StemuslfaMk
mit Graverwerkstättein
siidd . GroMadt ist

verkünftich .
Eingelerntes tücht,Per »
sonal vorbanden . Ketn
'« odstoffmanael . Lang -
irtstige Ptietverträae .
Evtl . AodnunaSziiaabe
möglich . Auch sür einen
Kansmnnn sebr gut sas -
send . Vesil ' er bleibt auf
W " nk» beteiliat . 25IM0.«
ersorderlich . Anneb . mit
genauer Angabe der Ber -
hältnifse erb . unter Nr .
8288o an die WesihäflSst .
der „« ad . Presse ".

8 « verkaufen :
2 »olierte au 'aer . Ccfien
1 eiserueö ausser . Bett .
1 Cfiiitlrtuna .. ev . m .Delte .
1 b» S!« ter ©djtonf .
t Kotierter Onalttfd )
1 «tidütifrti . « üftrt . 3 »tc

gel « . fünft (Beicnfttie
K . Mniet . ">Har'i"-'(tcn ^

strafte 16. £363346 ' t

Ans einer Ziegelei
werden odiegekien :
^ teaelvresfe . ueussteZ
Modell , Sandte &

Zu verkaufen :
t Ebati lonflue . 1 wsikes
Kinderkl îd für fvüb &on
von 12 14 ^ abren . 1
>weirSdri >Zer Sandwagen

■ ■ ■ ■ ■ ■ erdali ' >
S ?bne .

'
Ma »ia « er, 1500 bi "i ' . '«--aldl -ornstr . 3? II .

Stück Stundenletstung . bci Äur B 6 yjS
mtt 2 Svetsewal,en ,

' "
aufmontiertem (Stritt» Schöne ; VtttK . d» nb «tt

billig,u verkaufen .
DiNmanu .Körnerstr . »8 .

Stbs . 2. St . © 68918
8 komvl . Betten . Walch¬

kommode mit M « rmor ,
Sifirank billig zu verk .

Verkaussft .,
S - danstr . 1 . B 54254 .2 .2

2ßßi»bo! iKC
t,intfl» WWM oow <

. . . . . . — geben .
HüSs ^ str. 20 . TTI lk».

Tafel - Klavier
aus amerikanisch . Augen »
Äbornbolz stir 1L00 jt zu
verkaufen . « 372»3

A . Herr , Trlbertf .
Gartenttrake 13.

« rtiDnf « ©" -reu .
Tuitieiimft . mit Gummi . !— — — —
cinta » ."Varirr- pberf" > und ! ??eu « duatle vo
D»'^ u» e (7?rt>-denSw -'re ^ t« r.
titUtr* «„ vertäut Vaa >-
ftrafie Nr . 58 . 1 Stock
«ierlinaer , B61982

| rrrmfa !jrriii>,
gut erbalt .. mtt (»ummi .
billig zu verk . « 37563 .2.1
©nit « . Rudolsstr . 23 . II .

Walzwerk fSchnellituser )
mtt Niemenantrteb
Walzen -Dnrck>incff . .VK)
mm , 300 min breit
Mlzrollenabfchnetber u .
dazu gehörigem Muuv -
stück. m

1 Nuntiberrtjider fRieder
& SoftetV 1500 mm
Tsller -Durchm . Ketten
antrieb , direkt an der
•i 'reff - «eluBbftt . Ring
schmierlagcr . 3ur r refi
u« b Äal .'werk geböril !
Ia . Kernledrr -Drelb
rieme ».

1 TranSmiMonSwekie . f>
m laug . 70 mm Durch¬
messer mtt vers<5i «de-
nen Riemenscheiben ,
RinSschmterlagcr .

1 Kelter 'schcr Aufzim .
Riemenantrieb .

4 7etagiae Ketler's» « A».
fe^ waaen . 500 mm
Svur .
Tcdiebebübnen sür Kel-
ler ' sche Al >se«wagen
800 mm Svur .

2 Etaaewagen . s fcftlte«
aende u. 1 Klett r̂dreb
scheide mit Gleis 25
mm stark . 70 mm Pro -
fifböbe .

60(Vl Sfrt . Riilimchcn für
fteaet 'tdie Anläse . 25
in in Sattcnftärke . 1 m
lang .

1 .m ^ocTbreffe. neueste «
Madell . bändle .fe
Söhne . Mfihlacker . «00
bis 1000 Stck. Stunden .
Xetftund. mtt 9 Svetfe -
UKtlteti. SRinafcBmUtla
flor . ?anz nei '^m . > azn
fl' t)«tifl <,tn Abschnetber .
Wafferwülun "

3 ftonritilin . » ivvwaaen .
- hm . mtt dam «e-

börig 'm steldbabnct - ts
>nm Tetl mit und
Schwelle « . 20 mm stark
P"> mm Brosilböbe . 2
Welchen

t >9itminn " !liet Sitnnofen
14 Kr-miyern . 4 fl - m-
mer 4 W) k > lang , 2 ^0
m breit 930 w bock,
fiOOO Siei - e Normal ^
fotniat l'ass 'nd . nur .
Zabre im Betrieb ae>
Wesen. N m hob ga ^ z
neuem Zchornsiein . mit
sämtlichem Zubehör

Alle Maschine, , u . 1on- >̂ . Svortwa -
sti « °S Gerät ist in tadel . M?Ki!klAliqeil . gen mit
losem , autem .̂ "stände U- lDach . Niihttt .nchineSill .

Baumwollstoff «

Treibriemen .
45—120 mm breit , nett ,
sofort lieferbar , billig zu
verkaufen . 88207 .6.2

E . Spnthrlf ,
Durlach (Baden ).

Mehrere prachtvolle echte

Teppiche
aus Privatbesitz zu ver »
kauf« » . Angebote unter
Nr . 16997 au die „Bob .
treffe ".
Braaner Ucttrjltüct
für mtttL Rtqur vaffenb .
foroie «in Paar neue
eatutfchufte . Grvhe 88 .
zu verkaufen . BS7671

Oehler .
Leffrngstrafie 26 . III.

Mlfr llkbmikher
wenig getragen , Gr . 173^
zu verkaufen . Melker ,« kademiestr . 20 . III . « "«»

Herren - und 5 )« menroö
mit gutem Gummi billig
zu verkaufen , « 64094

Er « « er . Körnerstr 16.

mmmt , los «
1
!«

'
,

lebT vre ' ? « , abnioeben .
Hau ! child . Schiller -

str . 26. Ii ! »' 37705
2 frfione , gebrauchte

M
billia zu verk . ^« dlerstras -e 32.

37753
bner .

Tin ^ r-Nühniltschinel
( 3e n t ralspul - Kla optischl
bereits neu . bill . zu verk .
vidierst ' Ebner . "

SöinidMlchjal ,
!it erb ., zu verk . Z2905Z.' Beiler , « Obschstr. 20 .

GLterkalt - Mernj ^ tn
tst vreiSwert »n v «r -
taufen . « 37639

Durlacherstr . 79. III, r .

sakart b ?tri «b»sSbtc>
Neb -r «̂ bei 81(!3a

Stephan » ?srnn ! .
Psorzbeim , » Sbr -AIl.ee3Z

Ein Sitiümoior
auf 20 ic boh . Holztur » .
melch . mit Brettern um -
schalt ist. z . Zt . noch tm
Betrieb zu besichtigen , tst
vreiSwert zu verkaufen .
Ev , kann auch Wass «r »
twittpt mit Windkeltel
mit abgegeben werden .

Näheres bei 8279a
Carl UnKenbach ,

Q» dri .B . .Klosternt üvle .

KüfetL ,
Etchsn . aefchni^t , zu verk

!Mülier . <Swef fcfitv 64.
Stock. S337675

Ziihersie üflpitdiinlflite!
Katserftraste , 2 große Läden unb Geschäftsräume .

ncuscltl . gebaut . 270 0t>0 Anzahl . 40 000 M .
Saise,strafte mod Laden , 3X4 Zimmer -Wobnuna .

120 000 M , Aruablung SO 000 JH.
Satserslrafte , 2 Läden . 4X4 Himmer -Wobiluua .

160 000 M . Anzc -Hlmta 50 OOIT- . <( .
GeschiiftShauS mtt uajcfalcö . Werks. äUeii , fltefsc und

kleine Wohnungen . 160 000 M . Auzablung
20 000 Jt . gtoftc Rente ,

Haus nächst Haiiptvost . Lad -. Werkst.. 5 Zimmer -
Wehnung . 115 000 M , Anzahlung 15 000 M.

Haus Lad . , gros, Layerräume . Aufzug . 150 000 M .
Anzahlung 30 000 M . 1037615

BtSinarckftra «e 3X6 Zimmer . Bad , Garten
85 000 M . Anzahlung 15 000 M .

RcntenhauS 2X4 Zimmer tm Stock . 125 000
Anzahlung 20 000 M .

Lachnerstraftc 2X3 Zimmer int Stock . Werkstatt.
80 000 A . Anzahlung 20 000 M.

Sstdstavt SckbauS Lad . , 6S 000 M . Anz .

Ottnfofen . ii ü - ifnuf '-n
Bulach Sa >t»tstrafte Ä2.
« »«» «8» e . _ B37703 mööel .

t tStroa J/,
'
Std . u . Bai » - i

T « TOen bei bekannt . ?̂
^ Hühenluftkurort ist ^* bekannte ? « 3081?
» Mrtsonweien »
^ arF ?okal .Wohn „ Stall .2
X •- cfilartithö. . Scfieuite . »
? .f >nl »frtilt !>l>.« atf ''dU8 . A
ä Walle rlta .gr .Obst - u . ?
^ Gemüfe - Gart . ein ' ch! . .
. anoent . b .26*8000 <W J9 sin . .-. .irt ;, , u verkf . .

14 ! durch ^. » « nvHp „ atli , ^ lit - .
? mob .- Kontor Nurn - A
^ berß , Bürtöcrftr . 22 . J

4 Zimmeraus
mit irtoloniotioaTCnge
frtiaft. letzteres undzuae
hörige Wovnung ev . .ios ,
beziehbar , bei Äik , 20000
2l >-zahlung »u verkaufen .
Näheres unter Nr . 82l9a
an die „ Badifche Presse^

Kleiner stehender

Jamviliesiel
1,44 qm Heizsläche .g Htm « ,
höchste Damvlsvannung
billig zu verkaufen .

« nfrag . unt . Mr . 8281a
an die „ Bad . Presse ".

~

Sägmeh !
zu Neuerung ? ,wecken b.
waaaoniveise abzugeben
Angebote unt . Nr . 16902
an !» e . Ba d. Press e" erb .

Zu verkaufen :
1 « feid.crlchrank. t Bett

1 Nähmaschine . 1 Schnei ,
drrtlsch. 9 Schneidert, >iae '>
eisen . ZiibrtnaerNrafic 52
3. Stock, « ovlrich . B37S31

15 »00
5 000 M .
5 OOOjU .
6 000 M .
8 000 Jt .
6 000 Jt :

10 000 M .

Durlacherstrafte 22 000 Jf .
Durlacherstrafte 35 000 Jt .
« fatirmtrftraftc 50 000 Jt, .
OTnrlenfftrtfte 44 000 Jt .
Oloelftcftrafte 58 000 Jt..
? chüt>enstrafte 48 000 M .
Wcndifrafti - 3X7 Zimmer . Diele . Bad .

Zentralheizung 150 000 Jl .
Cotliolzftraftc . 3X6 Zimmer . Bad .

Zentrafheizuna , Gatte « . . . . 135 000 ^ ,
Vorb <,f -^>-a«-r . 3X7 Zimmer . Bab .

Aiansarde . grener Garten . . . . 135 000 .* .
«lättdeTflrofrc. 3X5 Zimmer , Bad .

Zentralheizung . Garage . . . . 86000 .« .
Schnmannstr . . 6X4 Zim .. Bad . Borgart . 125 000M .
» rie » « « r . . 2 LSd . . 3 n . 2 Z .. Bad . Gart . 90 000 Jt .
Am Sladtaarten 4 Läden . Dovvslwoh -

nung . 4 u . 5 Zimmer 2®5 000 . Ä .
(^beUbrtmftr .. 5 Zimm .-Wabna . Bad . 65 000 J ( .
T 'Xlavfat, . Laden . 2X3 Zimmer . Bab 115 000 . « .
'VNenweinstr .. DovVelbauS . 2 u. 3 Zim . 85 000 Jt .

L ' ? oen ^ a ?tS - V '' ''o
& crrcttftr « $te 38 .^ i . Busam .

Gute VxiAenzen !
Bäckereien zu 98 000 Jt . 110 000 Jt unb r25 000 Jt .
» ortbftorci mit kleinem Kaffee 110 000 . fl .
Kpe - erewefchUft sofort beziehbar 60 000 Jt .
*>i «8 mit gutem LadenaeschSIt 180 000 «̂ .
Märtnerei mit GelvächShauS 50 000 ^ ,
wetchäst»bai,S m . Läden N » he Sauvtvoft 400 000 Jt.
Ruch- und Paüierwarenae 'chftst 150 000 . * .
Eckhaus für Drogerie aeeichiet 165 000 JL.
Sattlerei gr . Landort Näde KarlSrube 33 000 ^ .
Meinwirtschasten 65 000 .tt un > 75 000 Jt..
Wirtschaft mit 12 Morgen 2 Kühe 55 000 Jt .
» aus m .Krvft - u .ütleinbcitf Sve, .-Gesch. 200 000 Jt .

mit Vasamenteri -g - schäst 160 000 .# .
» avS mit Zigarr/ngefchäfl 68 000 Jt .
Schuhmnchcraefchlft m .Laden 115 000 .it . 135 000 JH.

M . Busam , Lteqensch .- Büro .
CcnenftraBe 38 . 1364328

ffflT Zu verkanseu :

Anwesen auf WM . mehrere Ge ^ nlichkeilen
Da » daraus zu gewinnende « aninaterial b « lättft
sich auf circa : Backsteinen 300 00u St . , bebauen «
Tandfteine 9—10 Kbm . , gewöhnlich « Dachzieael
lBiberfchw .i 10—11000 St . . Kalzziegel 2000 St ..
Eisenträger 18 000 Klar .. Baudolz 32 kbm .. Well
blcch 50 iim it . noch anderes .

Angebote sind z» richten au die GelchäftSstelli
der . Badischen Presse " unter Nr . BS751S .

zn v «rkk. Lndw >a -Wilh
Str . 2 , ll . ( « lirk ». B " "

Kiüdsrli, !« »»« « «» .
aut « rhalt .. ! 0w . Kin »
klav »1tnbt zu verkaufen .
Vaetünitü'ltr .
Burkhard .

IS . vart .
Z2917«

E eklr . Lampen
Mantel für ca. 8 jährig .

uugen und ® cmem
_ am »dut . Glvschs billig
abzuaeve » . « 3771b

Sosie - str . 8 im Laden

Hajrd '- - "" ' 0- " fe "-
VI T.

Mari «nitr . 7ü
flaiiutr . Z29227

Ein Badeofen ,
für Solz und »lohleu . mit
.̂ niiwan -te zu verkauf .« * 77 .W Körnerstr . 87.

76 . striedenSware .
ja oerteufen . H37719
ZschetzschlaKck .
Gerwiastr . 49,11 recht» .

Hmen - Pelzmantel
für mit « . MOnr billta , »
« erk .iii 'en. Angebote unt .
B6443S an die Badli » «
Vrefle ,
Gtdrock u . Kose ,
wen ' g getr .. f. mtttL yia »
vtefSw . zu vttlf . B "*11
g «* eutle . « reuetB t . 21 . 1

Elegante

WWW ! «
für Künstlerin geeignet .
KistLm « . Mäntel und
Pelzgarultur zu verkauf

Offert , unter Nr . 169«
an die . Bad . Press «' .

D
'
NlMtel .

'
^

» ^
billig zu oertanf «« .
Amalienstrah « 11 . 2 ® t

Lamprerfit . « 644HQ
(^nfeiuoltener .biauiiet

Haimnmlllel v
b
ertf . -S

20. III.Humboldtstr . m ,
Stitou . ZllincitUMitl .
schwarzseid . v « t. modern ,
villigst adzugeb . Luise » »
strebe i 'J . il . B37751

Zu »erlaufen :
Astrachanmantel
weift für Mädchen v. 5—A
Rahlen vreiswert S!«f.
finftrafte 76 . V . B .i/ >>'.«

8nch ; -Pe ! i
Ein echter

aroker . . „ . . I
vreiSwert »u verkaufen .
Anzufehen von 11-^ 3 Uhr
b . Frau Heck . Kriedrichs -
vlatz 7. 5 . St . .12922 «

Für Wirte ,
fjstd . Restaurant
«v - Innliis - r , Krvstall u.'/« Liter Meiurömer ,
I. A . zu verkauf . « 64462
föruber . ^ riedenstr , 33.

Ein schöner

Blaujnchspelz ,
nur einigemal aeilage » .
sür 1000 Mk lokort zu
verkaufen , Angebote sind
unter Nr . ,H2WS5 an 6te
„ Bad . Presse " zu richten .

Zu verkaufen : Katler »
strafte 5 . 3. Stock link»,
bereits neuer

Frauen -PMschh « t
« . Strauftfeder (schwarz»
Vuvven mit Badewanne
und sehr seines V » vvsn .

- vel . B377Ä
(» in Brautkrau », tut

Waicktopf
aut erbalt ., zu verkaufen
Porfftr . 7. vart . -t >9.'34

Etsen -
fisser
febr geeign . für
Svrit . srenssl , |
Oelesc , aojugeb ,
daSiin & iSa ..

« arlsrttde
Zäbtiugerstt . 8. |
T elevlou 819.

18875

2i Fass
500 und 220 Liter haltend .

verk . Marienstr , 79 vtr .
ftastK « . ZM28

Weinsässer
c« . 30—85 Liier baltenfc ,
weiugrüa . ä Srtl. 10 .— p.
e ttf. ae « . Boretnsend » « ,
oder Nachnahme Aövlk

abzugeben .
Abgabe nicht unt , 3 Stück .
Weinhiindier Tckinm

Rottn » o < l am Neckar .

(MwenMt !
1 goldene Eliederarm -
baitduhr . serner 1 « et».
BoUetfetd mt bellblauen
Blinkten . Gröfte iü —44.
sowie 1 schwarz . loftftut .
moictnc tVorm mit fchön
Strnuftffbcrn , u ftkauf
t*rt . Weber , Bi 'toria .
strafte l , TTI . B37721

Privatbesitz , umstände
Uber zu verkaufen ,
« ngcb . iint . Nr . « 64362

an di e . « ad . Presse ".
8 Künde ( i . 6 Halbbäud .)

Kuhn « Altg ,
Kunstgeschichte

wie neu . auch einzeln zu
verkaufen .

Angeb . unt . Nr . « 64414
on die . Bao . Presse "

n . et » » teilig .
Drabtgitter . 2 Blume » -Buttchen
Drahtai . . . . . — ■ —W
bäuke . sind zu verkaufen .
Bernhardstrave 8,4 . Stck .
Unks . « 37707

T au - ri . -Halbia »«, » «.
Gibfee sk. w . Trauer
gute lila Seideublui «.-ider .

mal getr . , ka » - ri «» -
Bogel m . Käftg . alle « btll .

» 87665
Brauerstr . 81 . 11. L

zu yerkause » .
Na « .
Ein « lOiävrlae

[ihiaarzbraunvState
schwere» Sckilaae« . ®err
unb Bauer . Drei«Wer» «u
verkaulrn oder B37159

2 starke ?m
St . . u "in 3 Man alter

Zudltslier
bei ToSW ^ Müller . Laub ^
Wirt in Baden -Oos

Zu verkaufen find zwei
mitteifchmere B3764S

Zua -> und

Chaiseu -Pferde
mit B !kt» rta - Maaeu .
Koblfuch ? 8 gadre . Walchs
Ravve 6 Jadre , Stute .
1 Leiterwagen . 60— 70
Ztr . Traakft . , wenig ae -
braucht . Die Pferde sin >
aus alle Garantie zu ver »
kansen mit Geschirr .
Kapnelrodeck . HanS Nr 50

Hu verlaufe » .
1 Srnonftute . vrima flu#

1 Brttfchenwaaen und l
leichter » aiicritroenen .
erfragen bei Schlindwet » .
K ^ Müblbirr « . >l>eib -«-
strafte 1 « 37669

Zwer ^pinscher
zu tocrfauieit . Westens
strafte 26 . T B64444

Ein Wurf ichön^
Ferkelschweiue
zu verlausen . B5 ?S

Hücker . Ge rtviastr . 32.

Wolfshund , .raffcnrc >n . 10 Von a» -
vrctswert zu »rrTa» '»*-
We ' dervl - t, Rr 4" 7V ^
ltnk« . B37S

W halbjähriger Host
9 Mk „ zu verkf . « 377^
jinzus . na » . 1 Ubb « '» -
Sveicher . LelpoldÜr . 2S.

I. . i m finf . ^

JI . hiihnerstM ^ livtUi .

Einige Waggon .
» » Dlckrttbcn
hat zu verkaufen
« ( 3 tu «tun ,
( Baden , « «7601

Svülicht |rwirb nbJcflebcn
Siittrrstr . 13. Bb44 -°
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